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Studienbeschreibung 

Nachdem am 27. November 2011 in Baden-Württemberg die erste Volksabstimmung seit 

40 Jahren zum S21-Kündigungsgesetz stattgefunden hatte, entwickelte sich die 

baden-württembergische Demokratie stetig weiter. Zuletzt erreichten die 

Bürgerbefragung zum Nationalpark Schwarzwald sowie der Bürgerentscheid zum 

Großgefängnis in der Region um Tuningen eine breite Öffentlichkeit. Wie stehen die 

Bürgerinnen und Bürger im Land zu diesen konkreten Beteiligungsprojekten sowie 

möglichen weiteren Reformen der Demokratie? Wie zufrieden sind sie allgemein mit 

der Demokratie und den Möglichkeiten der Partizipation? Und wie bewerten sie die 

Volksabstimmung und die weiteren Entwicklungen gut drei Jahre später? 

Zur Beantwortung dieser Fragen wurden, anschließend an die „Wahlstudie 

Baden-Württemberg 2011“, seit damals regelmäßig und über den unmittelbaren Kontext 

der S21-Volksabstimmung hinaus repräsentative Befragungen der 

baden-württembergischen Bevölkerung durchgeführt. Es scheint lohnenswert, sich 

aus der Langzeit-Perspektive anzuschauen, ob sich konkrete Beteiligungsangebote 

auch in den politischen Grundeinstellungen der Menschen niederschlagen und wie 

stabil einmalige Bewertungen sind. Gleichzeitig galt es, aktuelle Themen und 

Projekte in die diesjährige Befragung mit aufzunehmen, etwa die Geschehnisse in 

Tuningen oder die Diskussion um das Wahlalter 16. Schließlich interessierte uns, 

wie sich die Befragten zu nachlaufender Beteiligung im und über den S21-Kontext 

hinaus sowie zur Lösung von Entscheidungsproblemen positionieren, bei denen sich 

Allgemeinwohl und lokale Interessen gegenüberstehen. 

Die jüngste Studie sah dabei – wie auch die vorhergehenden Studien – ein 

zweiteiliges Design vor, bestehend sowohl aus einer repräsentativen Telefon- als 

auch einer Online-Erhebung. Der vorliegende Tabellenband dokumentiert die 

Ergebnisse der aktuellen Telefonbefragung. Um sowohl Aussagen über die 

Gesamtbevölkerung Baden-Württembergs als auch die Bevölkerung Stuttgarts treffen 

zu können, wurden 1002 Menschen in Baden-Württemberg insgesamt sowie weitere 700 

Menschen in Stuttgart befragt. Die Befragungen wurden von der Ipsos GmbH 

durchgeführt. 

Übersicht über die Telefonstichproben 
   

Datum Stichprobe Fallzahl 

18.08.2014 bis 24.09.2014 Baden-Württemberg 1002 

18.08.2014 bis 24.09.2014 Stuttgart  700 
   

 

Mit Ausnahme der Spalte „Stuttgart“ beziehen sich alle Werte in diesem Tabellenband 

auf die Befragung in Baden-Württemberg insgesamt. Die ursprüngliche Haus-

haltsstichprobe ist dabei durch eine Transformationsgewichtung in eine Per-

sonenstichprobe transformiert worden; zusätzlich sind die Ergebnisse gewichtet 

worden, indem die Verteilungen der Bildungsabschlüsse, des Geschlechts, des Alters 

und der politischen Ortsgrößen (in Stuttgart: Stadtteile) in der Umfrage an die 

aus der amtlichen Statistik bekannten Verteilungen angepasst wurden. 
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Tabelle 1: Politikinteresse: Allgemein 

 

Fragewortlaut:  

Einmal ganz allgemein gesprochen: Wie stark interessieren Sie sich für Politik – sehr stark, ziemlich stark, 

mittelmäßig, weniger stark oder überhaupt nicht? 

 

 Region Geschlecht Altersklasse 

 Gesamt Stuttgart Männlich Weiblich Bis 34 35-64 65 und älter 

1. Überhaupt nicht 5,82 4,83 3,67 7,82 8,38 6,97 0,79 

2. Weniger stark 14,35 12,54 9,66 18,72 21,14 13,34 10,92 

3. Mittelmäßig 46,47 39,78 46,88 46,09 51,22 46,09 43,28 

4. Ziemlich stark 20,68 27,38 24,21 17,39 13,36 22,31 23,67 

5. Sehr stark 12,68 15,47 15,58 9,97 5,90 11,29 21,33 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 1002 700 489 513 160 585 244 

 

 Gesamt Schulabschluss 

  Bis Haupt- 

schulabsch. 

Mittlere 

Reife 

Abitur 

1. Überhaupt nicht 5,82 9,50 3,01 2,71 

2. Weniger stark 14,35 16,53 17,28 8,48 

3. Mittelmäßig 46,47 47,11 50,75 39,14 

4. Ziemlich stark 20,68 16,05 19,50 30,94 

5. Sehr stark 12,68 10,81 9,47 18,72 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 1002 176 300 514 

 

 Gesamt Position zu Stuttgart 21 Wahlverhalten bei der Landtagswahl 2011 

  Dafür Dagegen CDU GRÜNE SPD FDP 

1. Überhaupt nicht 5,82 4,41 6,19 2,62 2,05 1,56 13,70 

2. Weniger stark 14,35 11,76 13,51 6,22 4,53 9,76 4,06 

3. Mittelmäßig 46,47 47,54 45,64 53,73 40,26 40,72 36,42 

4. Ziemlich stark 20,68 23,90 18,08 25,45 35,28 26,82 20,63 

5. Sehr stark 12,68 12,39 16,59 11,97 17,88 21,13 25,18 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00  

N 1002 496 378 268 180 128 24 
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Tabelle 2: Interesse: Stuttgart 21 

 

Fragewortlaut:  

Und wie stark interessiert Sie speziell das Thema „Stuttgart 21“ – sehr stark, ziemlich stark, mittelmäßig, weniger 

stark oder überhaupt nicht? 

 

 Region Geschlecht Altersklasse 

 Gesamt Stuttgart Männlich Weiblich Bis 34 35-64 65 und älter 

1. Überhaupt nicht 16,79 11,50 15,48 18,00 26,97 14,29 11,63 

2. Weniger stark 26,27 11,28 24,69 27,75 30,46 29,23 17,52 

3. Mittelmäßig 35,54 30,79 33,64 37,30 31,29 36,70 37,41 

4. Ziemlich stark 11,50 21,77 12,89 10,21 3,86 11,34 18,75 

5. Sehr stark 9,90 24,66 13,30 6,73 7,43 8,45 14,68 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 999 695 488 511 160 582 244 

 

 Gesamt Schulabschluss Politisches Interesse 

  Bis Haupt- 

schulabsch. 

Mittlere 

Reife 

Abitur Niedrig Mittel Hoch 

1. Überhaupt nicht 16,79 16,65 17,55 13,32 36,22 16,44 5,56 

2. Weniger stark 26,27 25,62 31,13 25,03 34,65 28,64 17,94 

3. Mittelmäßig 35,54 37,71 33,81 33,31 23,87 37,89 39,32 

4. Ziemlich stark 11,50 12,49 8,79 14,02 1,21 9,82 20,04 

5. Sehr stark 9,90 7,53 8,73 14,31 4,05 7,22 17,14 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 999 176 297 514 145 430 424 

 

 Gesamt Position zu Stuttgart 21 Wahlverhalten bei der Landtagswahl 2011 

  Dafür Dagegen CDU GRÜNE SPD FDP 

1. Überhaupt nicht 16,79 15,52 9,78 10,95 5,01 9,73 17,96 

2. Weniger stark 26,27 24,84 24,29 28,02 23,30 25,22 34,22 

3. Mittelmäßig 35,54 38,78 35,57 38,67 37,98 43,69 21,55 

4. Ziemlich stark 11,50 13,23 13,57 15,00 17,13 9,16 7,95 

5. Sehr stark 9,90 7,63 16,79 7,35 16,58 12,21 18,32 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 999 495 378 268 180 128 24 
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Tabelle 3: Stuttgart 21: Eigene Position 

 

Fragwortlaut: 

Kommen wir noch einmal zurück zum Thema „Stuttgart 21“. 

Wie stehen Sie selbst zum Thema „Stuttgart 21“? Sind Sie – alles in allem – für oder gegen „Stuttgart 21“? 

 

 Region Geschlecht Altersklasse 

 Gesamt Stuttgart Männlich Weiblich Bis 34 35-64 65 und älter 

1. Für "S21" 59,97 59,79 68,96 50,62 67,59 56,72 60,94 

2. Gegen "S21" 40,03 40,21 31,04 49,38 32,41 43,28 39,06 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 874 645 450 424 140 512 212 

 

 Gesamt Schulabschluss Politisches Interesse 

  Bis Haupt- 

schulabsch. 

Mittlere 

Reife 

Abitur Niedrig Mittel Hoch 

1. Für "S21" 59,97 61,41 62,13 57,01 55,17 60,94 61,06 

2. Gegen "S21" 40,03 38,59 37,87 42,99 44,83 39,06 38,94 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 874 144 262 459 115 377 382 

 

 Gesamt Position zu Stuttgart 21 Wahlverhalten bei der Landtagswahl 2011 

  Dafür Dagegen CDU GRÜNE SPD FDP 

1. Für "S21" 59,97 100,00  80,60 27,03 61,75 93,75 

2. Gegen "S21" 40,03  100,00 19,40 72,97 38,25 6,25 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 874 496 378 266 166 118 21 
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Tabelle 4: Volksabstimmung: Abstimmungsbeteiligung 

 

Fragewortlaut:  

Am 27. November 2011 hat in Baden-Württemberg eine Volksabstimmung zu „Stuttgart 21“ stattgefunden. Haben Sie damals 

an dieser Volksabstimmung teilgenommen?  

 

 Region Geschlecht Altersklasse 

 Gesamt Stuttgart Männlich Weiblich Bis 34 35-64 65 und älter 

1. Ja 41,24 66,99 45,60 37,04 34,35 45,76 38,50 

2. Nein 58,76 33,01 54,40 62,96 65,65 54,24 61,50 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 950 685 469 481 143 562 232 

 

 Gesamt Schulabschluss Politisches Interesse 

  Bis Haupt- 

schulabsch. 

Mittlere 

Reife 

Abitur Niedrig Mittel Hoch 

1. Ja 41,24 31,14 46,27 53,35 12,86 40,59 60,21 

2. Nein 58,76 68,86 53,73 46,65 87,14 59,41 39,79 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 950 165 290 485 141 409 400 

 

 Gesamt Position zu Stuttgart 21 Wahlverhalten bei der Landtagswahl 2011 

  Dafür Dagegen CDU GRÜNE SPD FDP 

1. Ja 41,24 48,52 40,82 53,03 62,95 36,36 44,88 

2. Nein 58,76 51,48 59,18 46,97 37,05 63,64 55,12 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 950 479 349 261 170 123 24 
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Tabelle 5: Volksabstimmung: Abstimmungsentscheidung 

 

Fragewortlaut:  

Bei der Volksabstimmung ging es um die Vorlage des S 21-Kündigungsgesetzes, also die Frage, ob die Landesregierung 

verpflichtet werden soll, Kündigungsrechte zur Auflösung der vertraglichen Vereinbarungen mit 

Finanzierungspflichten des Landes bezüglich des Bahnprojekts Stuttgart 21 auszuüben. 

 

Mit „Ja" hat man also für die Verpflichtung der Landesregierung, Kündigungsrechte auszuüben, gestimmt; mit „Nein" 

hat man gegen die Verpflichtung der Landesregierung, Kündigungsrechte auszuüben, gestimmt. 

 

Haben Sie bei der Volksabstimmung der Vorlage des S 21-Kündigungsgesetzes zugestimmt? 

 

 Region Geschlecht Altersklasse 

 Gesamt Stuttgart Männlich Weiblich Bis 34 35-64 65 und älter 

1. Ja 51,24 47,31 47,85 55,04 25,03 56,44 55,63 

2. Nein 48,76 52,69 52,15 44,96 74,97 43,56 44,37 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 399 466 224 175 47 245 103 

 

 Gesamt Schulabschluss Politisches Interesse 

  Bis Haupt- 

schulabsch. 

Mittlere 

Reife 

Abitur Niedrig Mittel Hoch 

1. Ja 51,24 61,14 49,15 44,76 45,89 55,36 48,05 

2. Nein 48,76 38,86 50,85 55,24 54,11 44,64 51,95 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 399 48 117 232 22 145 232 

 

 Gesamt Position zu Stuttgart 21 Wahlverhalten bei der Landtagswahl 2011 

  Dafür Dagegen CDU GRÜNE SPD FDP 

1. Ja 51,24 40,73 71,51 42,68 66,79 41,42 31,33 

2. Nein 48,76 59,27 28,49 57,32 33,21 58,58 68,67 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 399 225 154 131 95 63 13 
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Tabelle 6: Volksabstimmung: Bewertung der Durchführung 

 

Fragewortlaut: 

Und wie bewerten Sie alles in allem die Tatsache, dass es diese Volksabstimmung zu „Stuttgart 21“ gegeben hat? Finden 

Sie das sehr gut, eher gut, teils/teils, eher schlecht oder sehr schlecht? 

 

 Region Geschlecht Altersklasse 

 Gesamt Stuttgart Männlich Weiblich Bis 34 35-64 65 und älter 

1. Sehr gut 43,42 41,68 46,37 40,62 38,70 47,41 38,40 

2. Eher gut 28,73 24,62 27,30 30,08 29,12 28,18 30,01 

3. Teils /teils  17,96 19,36 16,14 19,69 23,59 15,48 19,03 

4. Eher schlecht 6,87 7,30 5,96 7,72 6,40 5,31 10,72 

5. Sehr schlecht 3,03 7,04 4,23 1,89 2,19 3,62 1,84 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 986 694 485 501 155 578 240 

 

 Gesamt Schulabschluss Politisches Interesse 

  Bis Haupt- 

schulabsch. 

Mittlere 

Reife 

Abitur Niedrig Mittel Hoch 

1. Sehr gut 43,42 41,65 43,41 48,47 24,18 45,94 50,76 

2. Eher gut 28,73 28,95 29,90 27,93 41,57 23,80 28,27 

3. Teils /teils  17,96 20,23 18,47 12,71 22,67 20,66 11,62 

4. Eher schlecht 6,87 7,61 6,96 5,38 8,41 8,44 3,84 

5. Sehr schlecht 3,03 1,56 1,27 5,51 3,18 1,16 5,51 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 986 171 295 508 140 425 421 
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 Gesamt Position zu Stuttgart 21 Wahlverhalten bei der Landtagswahl 2011 

  Dafür Dagegen CDU GRÜNE SPD FDP 

1. Sehr gut 43,42 42,28 51,17 41,84 59,82 51,85 44,56 

2. Eher gut 28,73 28,43 28,55 28,62 23,39 22,20 12,91 

3. Teils /teils  17,96 17,47 13,25 17,40 11,90 14,24 24,58 

4. Eher schlecht 6,87 7,58 6,04 7,90 2,51 11,23 10,76 

5. Sehr schlecht 3,03 4,25 0,99 4,23 2,38 0,47 7,20 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 986 490 376 264 180 128 24 
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Tabelle 7: Skalometer: Landesregierung 

 

Fragewortlaut:  

Wenn Sie jetzt einmal an die derzeitige Landesregierung von Baden-Württemberg denken: Wie zufrieden oder unzufrieden 

sind Sie mit den Leistungen der Landesregierung aus Grünen und SPD? 

 

Bitte benutzen Sie dafür ein Thermometer von +5 bis -5 mit einem Nullpunkt in der Mitte. +5 bedeutet, dass Sie sehr 

zufrieden mit den Leistungen der Landesregierung sind; -5 bedeutet, dass Sie sehr unzufrieden sind. Mit den Werten 

dazwischen können Sie Ihre Meinung abstufen. 

 

 Region Geschlecht Altersklasse 

 Gesamt Stuttgart Männlich Weiblich Bis 34 35-64 65 und älter 

1. -5 Sehr 

unzufrieden 

5,91 8,03 5,42 6,38 1,21 6,29 9,80 

2. -4 3,15 3,75 3,15 3,14 3,41 3,16 3,04 

3. -3 4,78 5,01 3,99 5,52 5,90 3,98 5,42 

4. -2 6,12 8,30 6,50 5,76 6,37 6,88 4,68 

5. -1 3,81 6,54 5,08 2,61 4,52 4,88 1,20 

6. 0 24,63 15,84 24,69 24,56 25,75 25,25 21,82 

7. +1 8,67 9,55 7,45 9,82 9,47 9,43 6,11 

8. +2 16,23 16,16 17,83 14,72 22,35 16,95 9,57 

9. +3 20,15 17,95 18,33 21,87 19,01 18,25 23,96 

10. +4 4,41 5,46 5,28 3,59 0,33 3,29 10,66 

11. +5 Sehr zufrieden 2,15 3,41 2,28 2,03 1,67 1,64 3,74 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 983 692 484 499 157 574 239 
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 Gesamt Schulabschluss Politisches Interesse 

  Bis Haupt- 

Schulabsch. 

Mittlere 

Reife 

Abitur Niedrig Mittel Hoch 

1. -5 Sehr 

unzufrieden 

5,91 7,73 5,45 3,10 6,44 2,73 10,04 

2. -4 3,15 4,18 2,13 2,91 7,21 2,41 1,89 

3. -3 4,78 4,14 7,38 3,74 7,66 4,61 3,39 

4. -2 6,12 6,66 6,13 5,98 8,15 5,31 6,10 

5. -1 3,81 3,74 3,96 3,53 1,79 4,51 3,96 

6. 0 24,63 27,85 23,13 18,71 32,74 26,95 16,86 

7. +1 8,67 3,81 13,49 12,50 6,30 9,17 9,31 

8. +2 16,23 10,59 20,41 22,39 7,65 20,78 14,71 

9. +3 20,15 20,72 14,85 23,04 17,20 20,38 21,48 

10. +4 4,41 6,56 2,51 3,04 3,49 1,62 8,78 

11. +5 Sehr zufrieden 2,15 4,02 0,56 1,06 1,37 1,52 3,47 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 983 169 292 510 137 426 420 

 

 Gesamt Position zu Stuttgart 21 Wahlverhalten bei der Landtagswahl 2011 

  Dafür Dagegen CDU Grüne SPD FDP 

1. -5 Sehr 

unzufrieden 

5,91 5,87 6,80 12,25 1,26 1,13  

2. -4 3,15 2,85 4,69 5,32 0,14 0,94  

3. -3 4,78 3,87 6,92 4,67 1,84 3,69 3,75 

4. -2 6,12 6,35 4,81 5,27 2,69 4,02 8,64 

5. -1 3,81 5,29 1,66 7,10 2,64 1,71 1,34 

6. 0 24,63 26,28 16,56 30,26 12,22 13,15 32,33 

7. +1 8,67 9,93 7,53 9,10 14,01 7,53 7,20 

8. +2 16,23 16,58 17,89 10,31 18,38 21,15 26,00 

9. +3 20,15 16,78 25,64 14,29 34,17 29,28 16,10 

10. +4 4,41 3,80 5,14 1,18 11,24 12,61 1,23 

11. +5 Sehr zufrieden 2,15 2,40 2,36 0,26 1,41 4,79 3,40 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 983 489 374 267 180 126 24 
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Tabelle 8: Skalometer: Parteien Land – CDU 

 

Fragewortlaut:  

Und was halten Sie – einmal ganz allgemein gesprochen – von den politischen Parteien hier in Baden-Württemberg?  

 

Benutzen Sie dafür ein Thermometer von +5 bis -5 mit einem Nullpunkt in der Mitte. +5 bedeutet, dass Sie sehr viel 

von der Partei halten; -5 bedeutet, dass Sie überhaupt nichts von der Partei halten. 

 

Mit den Werten dazwischen können Sie Ihre Meinung abstufen. Was halten Sie von… 

 

…der CDU in Baden-Württemberg? 

 

 Region Geschlecht Altersklasse 

 Gesamt Stuttgart Männlich Weiblich Bis 34 35-64 65 und älter 

1. -5 Halte überhaupt 

nichts von der Partei 

7,88 12,48 7,60 8,15 2,83 8,94 10,49 

2. -4 2,22 3,35 2,45 2,00 1,39 3,22 1,14 

3. -3 5,54 6,83 5,44 5,64 3,26 5,91 5,97 

4. -2 4,90 8,45 5,32 4,50 4,64 5,13 4,15 

5. -1 6,06 5,68 5,01 7,08 11,94 5,59 1,66 

6. 0 20,12 18,29 19,44 20,78 20,06 20,30 19,89 

7. +1 8,31 6,14 10,13 6,54 8,57 11,57 2,03 

8. +2 13,36 15,92 14,88 11,88 13,71 13,89 12,74 

9. +3 18,56 12,38 17,37 19,72 21,19 16,57 20,04 

10. +4 7,88 5,15 6,65 9,07 7,91 6,35 11,19 

11. +5 Halte sehr 

viel von der Partei 

5,18 5,34 5,71 4,66 4,50 2,54 10,69 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 956 673 476 480 151 555 237 
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 Gesamt Schulabschluss Politisches Interesse 

  Bis Haupt- 

Schulabsch. 

Mittlere 

Reife 

Abitur Niedrig Mittel Hoch 

1. -5 Halte überhaupt 

nichts von der Partei 

7,88 9,53 8,35 5,06 14,91 5,03 8,07 

2. -4 2,22 1,75 2,74 2,70 2,67 1,81 2,55 

3. -3 5,54 4,27 8,02 5,69 5,64 4,12 7,43 

4. -2 4,90 4,92 4,21 5,69 6,05 4,41 4,98 

5. -1 6,06 3,69 6,76 6,91 3,22 7,46 5,64 

6. 0 20,12 20,87 18,84 19,70 24,38 18,02 20,74 

7. +1 8,31 5,97 6,92 13,63 8,15 6,66 10,63 

8. +2 13,36 10,86 16,24 15,95 7,10 15,66 13,51 

9. +3 18,56 20,57 16,52 18,47 21,15 18,55 17,22 

10. +4 7,88 10,77 7,66 4,31 2,70 11,72 5,36 

11. +5 Halte sehr 

viel von der Partei 

5,18 6,78 3,75 1,89 4,05 6,56 3,89 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 956 166 286 493 125 415 416 

 

 Gesamt Position zu Stuttgart 21 Wahlverhalten bei der Landtagswahl 2011 

  Dafür Dagegen CDU Grüne SPD FDP 

1. -5 Halte überhaupt 

nichts von der Partei 

7,88 3,60 16,08 0,82 17,10 9,97  

2. -4 2,22 1,29 3,42 0,23 6,26 3,04  

3. -3 5,54 2,42 10,48  12,50 13,55  

4. -2 4,90 3,95 7,31 2,07 9,29 4,03 9,13 

5. -1 6,06 4,06 10,12 3,28 10,05 7,14 5,56 

6. 0 20,12 18,50 17,41 11,87 23,31 21,08 16,59 

7. +1 8,31 8,25 6,70 4,86 7,48 13,56 29,95 

8. +2 13,36 18,08 9,94 16,36 5,96 12,34 11,34 

9. +3 18,56 21,94 12,47 29,04 7,32 14,53 27,43 

10. +4 7,88 11,73 4,17 17,59 0,74 0,77  

11. +5 Halte sehr 

viel von der Partei 

5,18 6,18 1,91 13,89    

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 956 484 357 266 177 127 23 
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Tabelle 9: Skalometer: Parteien Land – Grüne 

 

Fragewortlaut:  

Und was halten Sie – einmal ganz allgemein gesprochen – von den politischen Parteien hier in Baden-Württemberg?  

 

Benutzen Sie dafür ein Thermometer von +5 bis -5 mit einem Nullpunkt in der Mitte. +5 bedeutet, dass Sie sehr viel 

von der Partei halten; -5 bedeutet, dass Sie überhaupt nichts von der Partei halten. 

 

Mit den Werten dazwischen können Sie Ihre Meinung abstufen. Was halten Sie von… 

 

…den Grünen in Baden-Württemberg? 

 

 Region Geschlecht Altersklasse 

 Gesamt Stuttgart Männlich Weiblich Bis 34 35-64 65 und älter 

1. -5 Halte überhaupt 

nichts von der Partei 

10,61 14,12 10,17 11,02 7,42 9,86 14,82 

2. -4 3,40 2,87 3,84 2,98 5,32 2,34 3,97 

3. -3 5,87 4,10 7,59 4,23 4,43 7,19 4,86 

4. -2 6,34 10,74 7,44 5,29 4,82 8,00 4,77 

5. -1 6,16 3,01 5,18 7,09 11,23 4,24 5,52 

6. 0 17,10 14,13 18,01 16,24 17,14 18,28 14,53 

7. +1 9,42 7,07 11,02 7,90 6,37 12,54 5,70 

8. +2 14,84 12,74 13,66 15,96 19,35 14,26 11,52 

9. +3 16,20 17,83 15,08 17,26 15,69 15,43 18,22 

10. +4 8,04 9,36 7,38 8,67 8,07 5,46 13,46 

11. +5 Halte sehr 

viel von der Partei 

2,02 4,02 0,63 3,35 0,15 2,38 2,63 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 969 678 478 491 150 566 240 
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 Gesamt Schulabschluss Politisches Interesse 

  Bis Haupt- 

Schulabsch. 

Mittlere 

Reife 

Abitur Niedrig Mittel Hoch 

1. -5 Halte überhaupt 

nichts von der Partei 

10,61 13,30 10,19 6,23 11,34 10,73 10,03 

2. -4 3,40 4,04 4,15 2,01 5,40 2,24 3,89 

3. -3 5,87 6,44 7,07 3,69 4,19 7,81 4,16 

4. -2 6,34 6,96 6,61 5,82 8,84 6,11 5,28 

5. -1 6,16 5,93 5,62 5,11 7,34 7,84 3,23 

6. 0 17,10 18,07 16,72 15,81 20,68 16,76 15,61 

7. +1 9,42 8,08 12,93 9,14 7,68 8,15 12,10 

8. +2 14,84 11,38 14,43 19,81 8,23 18,38 13,66 

9. +3 16,20 13,19 14,32 23,51 14,57 16,61 16,53 

10. +4 8,04 9,12 7,01 7,90 10,40 4,66 11,35 

11. +5 Halte sehr 

viel von der Partei 

2,02 3,49 0,96 0,96 1,33 0,72 4,18 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 969 169 291 497 129 420 420 

 

 Gesamt Position zu Stuttgart 21 Wahlverhalten bei der Landtagswahl 2011 

  Dafür Dagegen CDU Grüne SPD FDP 

1. -5 Halte überhaupt 

nichts von der Partei 

10,61 10,69 12,24 11,81 1,27 9,34 11,26 

2. -4 3,40 3,74 2,70 5,01 0,15 0,21 7,81 

3. -3 5,87 8,17 2,40 12,05 1,86 2,86 0,91 

4. -2 6,34 8,63 4,10 10,78 2,74 4,62 10,25 

5. -1 6,16 7,77 4,01 8,76 1,23 2,57 10,57 

6. 0 17,10 17,87 10,63 15,56 7,21 14,20 17,58 

7. +1 9,42 11,58 6,80 13,87 5,36 8,96 2,92 

8. +2 14,84 14,34 16,58 10,78 16,87 18,94 10,45 

9. +3 16,20 10,22 25,53 9,59 34,19 18,42 25,37 

10. +4 8,04 6,91 9,85 1,67 23,62 14,82 2,87 

11. +5 Halte sehr 

viel von der Partei 

2,02 0,09 5,17 0,12 5,53 5,06  

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 969 484 369 267 179 127 23 
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Tabelle 10: Skalometer: Parteien Land – SPD 

 

Fragewortlaut:  

Und was halten Sie – einmal ganz allgemein gesprochen – von den politischen Parteien hier in Baden-Württemberg?  

 

Benutzen Sie dafür ein Thermometer von +5 bis -5 mit einem Nullpunkt in der Mitte. +5 bedeutet, dass Sie sehr viel 

von der Partei halten; -5 bedeutet, dass Sie überhaupt nichts von der Partei halten. 

 

Mit den Werten dazwischen können Sie Ihre Meinung abstufen. Was halten Sie von… 

 

…der SPD in Baden-Württemberg? 

 

 Region Geschlecht Altersklasse 

 Gesamt Stuttgart Männlich Weiblich Bis 34 35-64 65 und älter 

1. -5 Halte überhaupt 

nichts von der Partei 

7,31 7,83 8,54 6,12 5,96 7,99 7,39 

2. -4 2,50 3,62 1,60 3,36 1,78 2,73 2,81 

3. -3 7,80 6,68 6,33 9,21 3,66 7,88 10,49 

4. -2 5,81 7,83 6,65 4,99 4,27 6,13 6,84 

5. -1 5,79 6,15 7,50 4,14 9,03 6,61 1,43 

6. 0 23,72 17,39 23,20 24,22 23,64 22,94 23,99 

7. +1 12,09 10,21 11,91 12,27 10,73 14,35 8,63 

8. +2 16,20 16,58 15,64 16,74 14,78 18,43 14,00 

9. +3 10,74 16,53 11,88 9,64 13,74 8,67 12,50 

10. +4 5,74 5,29 4,67 6,78 9,92 2,63 8,37 

11. +5 Halte sehr 

viel von der Partei 

2,31 1,87 2,09 2,51 2,48 1,64 3,55 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 959 675 477 482 149 560 237 
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 Gesamt Schulabschluss Politisches Interesse 

  Bis Haupt- 

Schulabsch. 

Mittlere 

Reife 

Abitur Niedrig Mittel Hoch 

1. -5 Halte überhaupt 

nichts von der Partei 

7,31 6,40 5,80 6,56 6,07 6,04 9,69 

2. -4 2,50 3,39 2,32 1,49 2,27 2,51 2,60 

3. -3 7,80 8,37 8,20 6,55 6,72 9,70 5,79 

4. -2 5,81 4,79 5,19 8,00 6,34 3,50 8,65 

5. -1 5,79 5,01 7,94 5,23 6,87 6,28 4,55 

6. 0 23,72 25,70 25,50 19,92 26,53 21,37 25,42 

7. +1 12,09 9,99 14,36 14,14 7,76 16,31 8,66 

8. +2 16,20 13,16 16,03 23,26 15,30 16,57 16,18 

9. +3 10,74 11,00 9,02 10,81 7,99 12,48 9,85 

10. +4 5,74 8,82 3,57 3,56 9,79 2,96 7,36 

11. +5 Halte sehr 

viel von der Partei 

2,31 3,37 2,07 0,48 4,37 2,28 1,25 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 959 168 291 489 124 416 419 

 

 Gesamt Position zu Stuttgart 21 Wahlverhalten bei der Landtagswahl 2011 

  Dafür Dagegen CDU Grüne SPD FDP 

1. -5 Halte überhaupt 

nichts von der Partei 

7,31 8,52 5,12 11,08 2,69 2,01  

2. -4 2,50 2,70 2,76 3,84 0,63  2,92 

3. -3 7,80 8,00 6,71 10,44 7,77 3,85 19,04 

4. -2 5,81 6,36 6,17 7,61 3,34 1,77 19,22 

5. -1 5,79 6,93 5,82 5,53 6,83 3,67 4,24 

6. 0 23,72 24,09 19,38 29,23 16,87 12,20 13,35 

7. +1 12,09 12,18 12,29 12,40 15,47 4,71 7,34 

8. +2 16,20 14,11 21,73 10,80 29,42 19,15 10,41 

9. +3 10,74 10,30 10,35 6,58 12,73 24,97 23,49 

10. +4 5,74 4,92 7,46 1,90 4,24 16,36  

11. +5 Halte sehr 

viel von der Partei 

2,31 1,90 2,22 0,60  11,32  

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 959 482 363 266 177 128 23 
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Tabelle 11: Skalometer: Parteien Land – FDP 

 

Fragewortlaut:  

Und was halten Sie – einmal ganz allgemein gesprochen – von den politischen Parteien hier in Baden-Württemberg?  

 

Benutzen Sie dafür ein Thermometer von +5 bis -5 mit einem Nullpunkt in der Mitte. +5 bedeutet, dass Sie sehr viel 

von der Partei halten; -5 bedeutet, dass Sie überhaupt nichts von der Partei halten. 

 

Mit den Werten dazwischen können Sie Ihre Meinung abstufen. Was halten Sie von… 

 

…der FDP in Baden-Württemberg? 

 

 Region Geschlecht Altersklasse 

 Gesamt Stuttgart Männlich Weiblich Bis 34 35-64 65 und älter 

1. -5 Halte überhaupt 

nichts von der Partei 

24,58 29,47 26,52 22,60 13,74 27,17 28,26 

2. -4 8,47 8,65 7,43 9,52 17,00 7,32 3,40 

3. -3 11,21 9,27 11,23 11,20 6,36 13,67 10,44 

4. -2 8,85 7,32 9,33 8,37 13,29 8,65 5,77 

5. -1 5,42 6,13 3,98 6,89 3,36 7,50 2,67 

6. 0 22,84 23,55 24,45 21,22 27,49 21,79 20,93 

7. +1 7,83 2,89 7,57 8,10 9,79 6,05 10,07 

8. +2 5,08 4,35 3,78 6,40 5,09 3,63 7,95 

9. +3 4,32 6,92 4,50 4,13 2,56 2,85 8,98 

10. +4 1,22 0,96 1,16 1,28 1,34 1,32 0,98 

11. +5 Halte sehr 

viel von der Partei 

0,17 0,48 0,05 0,29  0,05 0,56 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 937 648 474 463 145 548 231 
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 Gesamt Schulabschluss Politisches Interesse 

  Bis Haupt- 

Schulabsch. 

Mittlere 

Reife 

Abitur Niedrig Mittel Hoch 

1. -5 Halte überhaupt 

nichts von der Partei 

24,58 24,34 26,46 24,40 16,94 23,03 30,52 

2. -4 8,47 8,59 8,44 6,72 13,48 7,63 7,10 

3. -3 11,21 8,74 12,83 14,12 7,40 12,64 11,19 

4. -2 8,85 5,91 12,22 10,02 7,18 11,67 5,86 

5. -1 5,42 4,66 5,77 6,20 5,44 5,04 5,94 

6. 0 22,84 24,29 20,89 24,22 29,20 21,01 22,14 

7. +1 7,83 9,33 4,65 6,73 6,84 9,99 5,39 

8. +2 5,08 6,69 5,86 2,00 5,71 5,03 4,84 

9. +3 4,32 5,16 2,89 4,91 5,37 3,34 5,13 

10. +4 1,22 1,96  0,59 1,63 0,63 1,82 

11. +5 Halte sehr 

viel von der Partei 

0,17 0,33  0,10 0,82  0,07 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 937 163 281 482 120 406 411 

 

 Gesamt Position zu Stuttgart 21 Wahlverhalten bei der Landtagswahl 2011 

  Dafür Dagegen CDU Grüne SPD FDP 

1. -5 Halte überhaupt 

nichts von der Partei 

24,58 19,05 36,20 14,71 41,08 38,14 1,71 

2. -4 8,47 6,27 11,53 5,79 9,11 10,42 2,92 

3. -3 11,21 10,28 12,52 12,63 21,38 6,12 18,28 

4. -2 8,85 11,48 6,81 9,75 7,79 13,88  

5. -1 5,42 5,00 5,05 6,42 3,03 1,92  

6. 0 22,84 27,87 13,97 25,37 12,32 16,99 21,47 

7. +1 7,83 8,22 4,79 10,90 0,75 8,22 6,98 

8. +2 5,08 6,23 4,54 7,10 3,10 3,05 7,94 

9. +3 4,32 4,99 3,37 5,75 1,44 0,58 23,85 

10. +4 1,22 0,30 1,22 1,49  0,69 16,85 

11. +5 Halte sehr 

viel von der Partei 

0,17 0,32  0,08    

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 937 474 353 260 176 125 23 
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Tabelle 12: Skalometer: Parteien Land – Die Linke 

 

Fragewortlaut:  

Und was halten Sie – einmal ganz allgemein gesprochen – von den politischen Parteien hier in Baden-Württemberg?  

 

Benutzen Sie dafür ein Thermometer von +5 bis -5 mit einem Nullpunkt in der Mitte. +5 bedeutet, dass Sie sehr viel 

von der Partei halten; -5 bedeutet, dass Sie überhaupt nichts von der Partei halten. 

 

Mit den Werten dazwischen können Sie Ihre Meinung abstufen. Was halten Sie von… 

 

…der Partei ,Die Linke‘ in Baden-Württemberg? 

 

 Region Geschlecht Altersklasse 

 Gesamt Stuttgart Männlich Weiblich Bis 34 35-64 65 und älter 

1. -5 Halte überhaupt 

nichts von der Partei 

45,01 43,18 42,57 47,36 20,38 48,76 59,22 

2. -4 6,13 8,89 7,33 4,97 9,15 5,19 4,95 

3. -3 7,60 6,96 8,33 6,89 6,36 7,25 9,54 

4. -2 6,79 8,49 7,52 6,08 10,35 7,30 3,00 

5. -1 7,22 3,71 6,91 7,52 11,63 8,07 2,06 

6. 0 16,49 13,56 13,13 19,73 23,53 15,72 11,67 

7. +1 3,91 5,09 4,85 3,00 5,36 3,56 3,49 

8. +2 3,28 5,10 4,49 2,10 5,15 2,96 2,40 

9. +3 2,84 2,40 3,49 2,20 7,30 0,92 1,98 

10. +4 0,57 1,93 1,01 0,14 0,42 0,06 1,69 

11. +5 Halte sehr 

viel von der Partei 

0,18 0,70 0,36  0,35 0,19  

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 937 644 465 472 147 545 233 
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 Gesamt Schulabschluss Politisches Interesse 

  Bis Haupt- 

Schulabsch. 

Mittlere 

Reife 

Abitur Niedrig Mittel Hoch 

1. -5 Halte überhaupt 

nichts von der Partei 

45,01 52,34 42,68 36,62 40,57 42,19 51,20 

2. -4 6,13 4,09 6,40 9,67 6,44 4,87 7,66 

3. -3 7,60 7,04 8,76 8,21 5,63 8,37 7,62 

4. -2 6,79 4,97 9,32 7,99 10,50 6,58 5,08 

5. -1 7,22 7,83 4,22 7,55 6,09 9,39 4,91 

6. 0 16,49 13,24 18,06 17,30 21,61 15,78 14,70 

7. +1 3,91 3,72 3,02 5,57 2,95 4,73 3,32 

8. +2 3,28 2,48 4,61 3,61 0,81 4,65 2,76 

9. +3 2,84 3,61 2,10 2,64 4,75 2,60 2,13 

10. +4 0,57 0,69 0,25 0,76 0,66 0,69 0,36 

11. +5 Halte sehr 

viel von der Partei 

0,18  0,58 0,08  0,17 0,28 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 937 164 281 481 123 405 409 

 

 Gesamt Position zu Stuttgart 21 Wahlverhalten bei der Landtagswahl 2011 

  Dafür Dagegen CDU Grüne SPD FDP 

1. -5 Halte überhaupt 

nichts von der Partei 

45,01 53,52 37,80 67,01 30,28 38,42 52,81 

2. -4 6,13 6,15 6,94 4,10 6,40 12,87 10,21 

3. -3 7,60 8,43 6,05 5,18 8,29 11,24 5,76 

4. -2 6,79 7,39 6,05 4,65 4,30 9,27 3,86 

5. -1 7,22 7,31 7,51 5,32 6,71 4,92  

6. 0 16,49 10,33 18,01 9,64 27,35 11,11 27,36 

7. +1 3,91 3,58 3,74 2,62 5,31 8,84  

8. +2 3,28 2,02 5,80  9,24 0,92  

9. +3 2,84 0,94 6,39 0,49 2,04 0,57  

10. +4 0,57 0,32 1,18 0,99 0,09 1,62  

11. +5 Halte sehr 

viel von der Partei 

0,18  0,53   0,21  

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 937 475 351 260 174 121 23 
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Tabelle 13: Skalometer: Parteien Land – AfD 

 

Fragewortlaut:  

Und was halten Sie – einmal ganz allgemein gesprochen – von den politischen Parteien hier in Baden-Württemberg?  

 

Benutzen Sie dafür ein Thermometer von +5 bis -5 mit einem Nullpunkt in der Mitte. +5 bedeutet, dass Sie sehr viel 

von der Partei halten; -5 bedeutet, dass Sie überhaupt nichts von der Partei halten. 

 

Mit den Werten dazwischen können Sie Ihre Meinung abstufen. Was halten Sie von… 

 

…der Alternative für Deutschland (AfD) in Baden-Württemberg? 

 

 Region Geschlecht Altersklasse 

 Gesamt Stuttgart Männlich Weiblich Bis 34 35-64 65 und älter 

1. -5 Halte überhaupt 

nichts von der Partei 

38,24 44,42 38,90 37,58 27,94 42,97 39,92 

2. -4 8,85 5,77 9,89 7,80 13,41 6,40 8,45 

3. -3 7,74 6,73 5,73 9,78 7,89 6,89 9,72 

4. -2 4,74 6,27 5,37 4,10 1,53 5,81 5,39 

5. -1 3,55 4,74 2,43 4,67 4,93 3,70 2,17 

6. 0 18,71 21,18 20,96 16,45 21,27 19,02 14,17 

7. +1 3,93 3,58 5,52 2,32 0,54 6,21 2,58 

8. +2 4,22 2,77 4,26 4,19 6,44 3,10 4,59 

9. +3 5,33 3,09 4,16 6,50 5,06 3,37 9,70 

10. +4 0,86 0,30 1,04 0,69 1,70 0,28 1,27 

11. +5 Halte sehr 

viel von der Partei 

3,83 1,15 1,77 5,92 9,30 2,26 2,03 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 884 611 456 428 138 509 224 
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 Gesamt Schulabschluss Politisches Interesse 

  Bis Haupt- 

Schulabsch. 

Mittlere 

Reife 

Abitur Niedrig Mittel Hoch 

1. -5 Halte überhaupt 

nichts von der Partei 

38,24 34,92 37,34 45,55 26,71 37,89 44,41 

2. -4 8,85 7,28 7,86 9,41 6,66 8,60 10,25 

3. -3 7,74 7,93 6,74 9,35 5,98 8,18 8,07 

4. -2 4,74 4,21 4,19 6,67 4,74 3,80 5,92 

5. -1 3,55 2,18 5,32 4,35 2,23 4,32 3,22 

6. 0 18,71 18,47 23,93 15,27 22,65 20,06 15,06 

7. +1 3,93 6,05 1,94 2,78 1,89 4,54 4,17 

8. +2 4,22 5,48 4,62 2,39 7,89 4,37 2,22 

9. +3 5,33 6,15 4,56 1,93 9,70 4,27 4,49 

10. +4 0,86 0,76 1,27 0,72 0,12 1,73 0,14 

11. +5 Halte sehr 

viel von der Partei 

3,83 6,58 2,24 1,58 11,45 2,24 2,06 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 884 151 258 464 109 374 401 

 

 Gesamt Position zu Stuttgart 21 Wahlverhalten bei der Landtagswahl 2011 

  Dafür Dagegen CDU Grüne SPD FDP 

1. -5 Halte überhaupt 

nichts von der Partei 

38,24 42,97 34,36 39,12 49,96 34,87 39,65 

2. -4 8,85 9,28 9,91 7,39 11,91 6,76 14,23 

3. -3 7,74 7,66 9,25 8,29 9,27 10,29 15,04 

4. -2 4,74 4,47 3,81 4,81 2,56 6,23 13,82 

5. -1 3,55 3,87 2,41 4,29 2,38 7,21  

6. 0 18,71 15,07 22,14 18,17 12,69 19,03 2,14 

7. +1 3,93 4,46 2,27 6,54 2,81 4,00 3,22 

8. +2 4,22 5,41 2,77 4,03 4,66 1,54 2,21 

9. +3 5,33 3,97 6,88 4,64 1,83 6,67 9,67 

10. +4 0,86 0,61 1,43 1,45 0,17   

11. +5 Halte sehr 

viel von der Partei 

3,83 2,25 4,77 1,28 1,76 3,40  

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 884 451 336 249 169 116 21 
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Tabelle 14: Meinungen: Politik ist zu kompliziert 

 

Fragewortlaut: 

Ich lese Ihnen jetzt einige Aussagen über die Parteien und die Politik vor. Sagen Sie mir bitte zu jeder Aussage, 

ob Sie dieser Meinung „voll und ganz zustimmen“, „eher zustimmen“, „teils zustimmen, teils aber auch nicht“, „eher 

nicht zustimmen“ oder „überhaupt nicht zustimmen“.  

 

„Die ganze Politik ist so kompliziert, dass jemand wie ich nicht versteht, was dort vorgeht.“ 

 

 Region Geschlecht Altersklasse 

 Gesamt Stuttgart Männlich Weiblich Bis 34 35-64 65 und älter 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

17,46 13,94 7,17 26,99 18,03 15,44 21,43 

2. Stimme eher zu 14,52 9,75 16,27 12,89 7,57 14,12 21,51 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

37,34 36,62 39,68 35,16 35,74 40,86 31,95 

4. Stimme eher 

nicht zu 

18,71 22,46 20,27 17,26 22,35 18,33 15,92 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

11,98 17,24 16,60 7,69 16,31 11,24 9,19 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 998 693 487 511 159 583 243 

 

 Gesamt Schulabschluss Politisches Interesse 

  Bis Haupt- 

schulabsch. 

Mittlere 

Reife 

Abitur Niedrig Mittel Hoch 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

17,46 26,36 15,75 6,85 44,61 12,64 7,75 

2. Stimme eher zu 14,52 17,13 14,42 10,64 14,82 14,05 14,98 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

37,34 36,24 46,08 29,17 22,67 46,34 33,73 

4. Stimme eher 

nicht zu 

18,71 13,68 16,04 31,49 12,64 16,08 26,01 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

11,98 6,59 7,70 21,85 5,26 10,89 17,54 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 998 176 298 512 145 429 424 
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 Gesamt Position zu Stuttgart 21 Wahlverhalten bei der Landtagswahl 2011 

  Dafür Dagegen CDU GRÜNE SPD FDP 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

17,46 12,06 22,39 13,86 13,26 7,89 7,66 

2. Stimme eher zu 14,52 16,60 13,21 13,97 15,89 15,80 17,91 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

37,34 38,90 35,65 44,22 34,58 40,82 21,98 

4. Stimme eher 

nicht zu 

18,71 19,56 17,24 15,58 20,75 23,10 26,38 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

11,98 12,88 11,51 12,37 15,51 12,40 26,07 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 998 493 378 267 180 127 24 
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Tabelle 15: Meinungen: Vertrauen in den Landtag von Baden-Württemberg 

 

Fragewortlaut: 

Ich lese Ihnen jetzt einige Aussagen über die Parteien und die Politik vor. Sagen Sie mir bitte zu jeder Aussage, 

ob Sie dieser Meinung „voll und ganz zustimmen“, „eher zustimmen“, „teils zustimmen, teils aber auch nicht“, „eher 

nicht zustimmen“ oder „überhaupt nicht zustimmen“.  

„Dem Landtag von Baden-Württemberg vertraue ich voll und ganz.“ 

 

 Region Geschlecht Altersklasse 

 Gesamt Stuttgart Männlich Weiblich Bis 34 35-64 65 und älter 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

8,40 7,42 8,05 8,73 16,95 4,17 9,56 

2. Stimme eher zu 19,14 18,84 22,91 15,60 19,83 17,88 21,67 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

49,01 46,33 47,07 50,83 39,77 55,21 43,07 

4. Stimme eher 

nicht zu 

15,63 18,82 14,01 17,16 20,47 14,04 14,83 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

7,82 8,58 7,96 7,68 2,98 8,69 10,87 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 981 693 483 498 156 577 236 

 

 Gesamt Schulabschluss Politisches Interesse 

  Bis Haupt- 

schulabsch. 

Mittlere 

Reife 

Abitur Niedrig Mittel Hoch 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

8,40 12,18 6,62 1,66 11,11 6,94 8,81 

2. Stimme eher zu 19,14 14,87 19,30 27,53 12,32 17,94 24,95 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

49,01 43,04 53,38 52,27 38,19 54,45 47,93 

4. Stimme eher 

nicht zu 

15,63 18,84 14,69 13,24 25,92 14,77 10,61 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

7,82 11,07 6,01 5,30 12,47 5,90 7,70 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 981 172 292 505 141 423 417 
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 Gesamt Position zu Stuttgart 21 Wahlverhalten bei der Landtagswahl 2011 

  Dafür Dagegen CDU GRÜNE SPD FDP 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

8,40 10,73 5,61 8,84 3,38 15,37 13,70 

2. Stimme eher zu 19,14 18,78 19,89 16,92 41,65 20,48 19,95 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

49,01 49,73 47,36 52,91 40,14 52,74 43,35 

4. Stimme eher 

nicht zu 

15,63 13,27 17,47 16,94 10,02 10,56 23,00 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

7,82 7,49 9,67 4,38 4,81 0,86  

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 981 489 371 265 180 126 24 
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Tabelle 16: Meinungen: Politiker kümmern sich nicht 

 

Fragewortlaut: 

Ich lese Ihnen jetzt einige Aussagen über die Parteien und die Politik vor. Sagen Sie mir bitte zu jeder Aussage, 

ob Sie dieser Meinung „voll und ganz zustimmen“, „eher zustimmen“, „teils zustimmen, teils aber auch nicht“, „eher 

nicht zustimmen“ oder „überhaupt nicht zustimmen“.  

 

„Politiker kümmern sich nicht darum, was einfache Leute denken.“ 

 

 Region Geschlecht Altersklasse 

 Gesamt Stuttgart Männlich Weiblich Bis 34 35-64 65 und älter 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

 33,24  26,67 28,66 37,48 34,40 31,57 34,99 

2. Stimme eher zu 15,51 13,97 14,46 16,48 7,27 18,75 16,38 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

32,54 29,19 36,62 28,75 34,10 31,65 33,44 

4. Stimme eher 

nicht zu 

15,58 22,56 17,00 14,27 21,98 15,39 10,51 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

3,13 7,61 3,25 3,02 2,26 2,63 4,68 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 983 690 481 502 157 573 241 

 

 Gesamt Schulabschluss Politisches Interesse 

  Bis Haupt- 

schulabsch. 

Mittlere 

Reife 

Abitur Niedrig Mittel Hoch 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

33,24 44,33 32,85 14,20 49,15 31,61 25,94 

2. Stimme eher zu 15,51 13,98 18,17 16,29 12,17 13,51 20,26 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

32,54 25,38 36,02 39,77 23,82 37,37 31,13 

4. Stimme eher 

nicht zu 

15,58 13,21 10,43 26,33 11,83 14,85 18,84 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

3,13 3,10 2,54 3,41 3,04 2,66 3,84 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 983 174 295 502 141 422 420 
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 Gesamt Position zu Stuttgart 21 Wahlverhalten bei der Landtagswahl 2011 

  Dafür Dagegen CDU GRÜNE SPD FDP 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

33,24 28,39 37,86 36,28 17,07 19,51 27,06 

2. Stimme eher zu 15,51 15,13 18,62 12,06 26,35 19,84 11,43 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

32,54 36,46 29,10 35,23 33,08 28,16 38,11 

4. Stimme eher 

nicht zu 

15,58 16,70 11,32 14,76 20,67 26,60 6,87 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

3,13 3,33 3,12 1,68 2,83 5,88 16,52 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 983 489 369 263 178 128 24 
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Tabelle 17: Meinungen: Transparenz und Offenheit in der Politik 

 

Fragewortlaut: 

Ich lese Ihnen jetzt einige Aussagen über die Parteien und die Politik vor. Sagen Sie mir bitte zu jeder Aussage, 

ob Sie dieser Meinung „voll und ganz zustimmen“, „eher zustimmen“, „teils zustimmen, teils aber auch nicht“, „eher 

nicht zustimmen“ oder „überhaupt nicht zustimmen“.  

 

„In der Politik fehlt es heutzutage völlig an Transparenz und Offenheit.“ 

 

 Region Geschlecht Altersklasse 

 Gesamt Stuttgart Männlich Weiblich Bis 34 35-64 65 und älter 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

33,53 24,72 31,88 35,06 28,97 38,11 29,23 

2. Stimme eher zu 23,08 24,45 27,32 19,15 25,54 24,18 19,82 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

29,24 32,70 27,37 30,97 23,90 27,52 35,46 

4. Stimme eher 

nicht zu 

11,07 13,93 11,80 10,40 19,15 8,11 9,72 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

3,07 4,19 1,62 4,41 2,43 2,08 5,77 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 994 694 485 509 158 580 243 

 

 Gesamt Schulabschluss Politisches Interesse 

  Bis Haupt- 

schulabsch. 

Mittlere 

Reife 

Abitur Niedrig Mittel Hoch 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

33,53 42,91 33,81 17,76 42,66 34,00 27,65 

2. Stimme eher zu 23,08 19,00 27,90 27,21 19,70 21,95 26,55 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

29,24 27,91 26,58 34,11 20,18 32,32 30,24 

4. Stimme eher 

nicht zu 

11,07 5,59 10,04 19,17 9,04 9,88 13,88 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

3,07 4,59 1,66 1,76 8,43 1,85 1,67 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 994 172 297 513 143 428 423 
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 Gesamt Position zu Stuttgart 21 Wahlverhalten bei der Landtagswahl 2011 

  Dafür Dagegen CDU GRÜNE SPD FDP 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

33,53 28,13 39,63 33,58 28,20 25,29 25,91 

2. Stimme eher zu 23,08 26,97 20,96 20,86 30,07 30,60 28,68 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

29,24 31,68 22,85 32,12 27,96 31,34 13,12 

4. Stimme eher 

nicht zu 

11,07 11,49 10,90 12,23 12,10 9,25 18,59 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

3,07 1,73 5,65 1,21 1,67 3,52 13,70 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 994 495 375 266 180 127 24 
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Tabelle 18: Meinungen: Menschen fehlen Informationen 

 

Fragewortlaut: 

Ich lese Ihnen jetzt einige Aussagen über die Parteien und die Politik vor. Sagen Sie mir bitte zu jeder Aussage, 

ob Sie dieser Meinung „voll und ganz zustimmen“, „eher zustimmen“, „teils zustimmen, teils aber auch nicht“, „eher 

nicht zustimmen“ oder „überhaupt nicht zustimmen“.  

 

„Den meisten Menschen fehlt es an den nötigen Informationen, um wichtige politische Themen direkt entscheiden zu 

können.“ 

 

 Region Geschlecht Altersklasse 

 Gesamt Stuttgart Männlich Weiblich Bis 34 35-64 65 und älter 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

29,65 30,28 23,99 34,33 27,53 27,19 35,95 

2. Stimme eher zu 26,08 22,52 26,02 26,14 33,85 29,23 15,99 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

29,62 25,91 32,91 26,90 28,09 29,55 31,00 

4. Stimme eher 

nicht zu 

10,06 16,98 11,76 8,65 6,00 8,73 15,11 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

4,58 4,31 5,32 3,97 4,53 5,29 1,94 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 485 346 227 258 72 279 128 

 

 Gesamt Schulabschluss Politisches Interesse 

  Bis Haupt- 

schulabsch. 

Mittlere 

Reife 

Abitur Niedrig Mittel Hoch 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

29,65 30,07 30,20 25,84 34,27 29,42 27,50 

2. Stimme eher zu 26,08 23,69 27,96 29,53 29,40 26,31 24,09 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

29,62 33,09 30,17 25,92 26,93 29,97 30,63 

4. Stimme eher 

nicht zu 

10,06 9,88 7,50 13,95 2,09 10,54 13,66 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

4,58 3,27 4,17 4,76 7,30 3,75 4,12 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 485 77 150 251 68 207 210 
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 Gesamt Position zu Stuttgart 21 Wahlverhalten bei der Landtagswahl 2011 

  Dafür Dagegen CDU GRÜNE SPD FDP 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

29,65 29,52 33,41 25,19 18,88 31,64 51,15 

2. Stimme eher zu 26,08 25,29 23,13 22,24 27,71 27,52 4,10 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

29,62 32,35 28,32 34,74 34,75 20,79 44,75 

4. Stimme eher 

nicht zu 

10,06 9,67 9,84 14,03 14,69 16,48  

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

4,58 3,17 5,31 3,79 3,97 3,57  

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 485 234 190 131 91 69 9 
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Tabelle 19: Meinungen: Menschen haben genug Informationen 

 

Fragewortlaut: 

Ich lese Ihnen jetzt einige Aussagen über die Parteien und die Politik vor. Sagen Sie mir bitte zu jeder Aussage, 

ob Sie dieser Meinung „voll und ganz zustimmen“, „eher zustimmen“, „teils zustimmen, teils aber auch nicht“, „eher 

nicht zustimmen“ oder „überhaupt nicht zustimmen“.  

 

„Die meisten Menschen verfügen über genügend Informationen, um wichtige politische Themen direkt entscheiden zu 

können.“ 

 

 Region Geschlecht Altersklasse 

 Gesamt Stuttgart Männlich Weiblich Bis 34 35-64 65 und älter 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

8,53 10,49 8,65 8,41 5,70 5,33 18,51 

2. Stimme eher zu 13,10 14,35 17,95 8,13 21,67 7,82 14,88 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

31,68 28,45 29,45 33,96 35,34 29,64 33,18 

4. Stimme eher 

nicht zu 

34,16 28,47 31,43 36,97 30,61 40,87 22,27 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

12,52 18,24 12,52 12,53 6,69 16,33 11,16 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 506 343 258 248 86 299 114 

 

 Gesamt Schulabschluss Politisches Interesse 

  Bis Haupt- 

schulabsch. 

Mittlere 

Reife 

Abitur Niedrig Mittel Hoch 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

8,53 9,95 6,43 8,12 4,62 9,45 9,80 

2. Stimme eher zu 13,10 11,51 11,86 18,19 5,15 14,49 16,42 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

31,68 34,20 32,68 20,30 25,72 33,05 33,65 

4. Stimme eher 

nicht zu 

34,16 30,17 37,44 42,76 50,43 33,29 24,24 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

12,52 14,17 11,58 10,63 14,09 9,72 15,89 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 506 97 146 258 77 218 211 
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 Gesamt Position zu Stuttgart 21 Wahlverhalten bei der Landtagswahl 2011 

  Dafür Dagegen CDU GRÜNE SPD FDP 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

8,53 8,25 10,84 8,49 7,41 9,88 5,15 

2. Stimme eher zu 13,10 15,86 9,85 14,93 9,86 4,15  

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

31,68 32,23 29,10 39,58 23,35 39,12 6,07 

4. Stimme eher 

nicht zu 

34,16 31,87 35,04 26,04 45,43 33,97 52,43 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

12,52 11,78 15,17 10,96 13,95 12,88 36,36 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 506 258 185 134 87 59 15 
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Tabelle 20: Demokratiezufriedenheit: Allgemein 

 

Fragewortlaut: 

Und sind Sie mit dem Funktionieren der Demokratie hier in Baden-Württemberg sehr zufrieden, eher zufrieden, teils  

zufrieden/teils unzufrieden, eher unzufrieden oder sehr unzufrieden? 

 

 Region Geschlecht Altersklasse 

 Gesamt Stuttgart Männlich Weiblich Bis 34 35-64 65 und älter 

1. Sehr zufrieden 11,94 12,04 13,81 10,20 18,04 8,50 12,27 

2. Eher zufrieden 43,78 42,07 49,74 38,24 45,78 42,95 43,82 

3. Teils/teils  35,57 35,73 27,10 43,43 30,26 37,56 37,58 

4. Eher 

unzufrieden 

7,20 6,47 8,09 6,38 5,92 9,08 4,14 

5. Sehr 

unzufrieden 

1,52 3,68 1,26 1,76  1,91 2,19 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 995 694 487 508 159 581 242 

 

 Gesamt Schulabschluss Politisches Interesse 

  Bis Haupt- 

schulabsch. 

Mittlere 

Reife 

Abitur Niedrig Mittel Hoch 

1. Sehr zufrieden 11,94 10,22 7,84 15,63 11,89 10,05 14,57 

2. Eher zufrieden 43,78 36,73 48,89 49,70 36,42 46,04 45,07 

3. Teils/teils  35,57 41,30 36,16 28,63 40,69 35,73 32,27 

4. Eher 

unzufrieden 

7,20 9,89 5,82 4,68 9,72 7,45 5,34 

5. Sehr 

unzufrieden 

1,52 1,86 1,30 1,36 1,27 0,73 2,75 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 995 176 296 511 143 428 424 
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 Gesamt Position zu Stuttgart 21 Wahlverhalten bei der Landtagswahl 2011 

  Dafür Dagegen CDU GRÜNE SPD FDP 

1. Sehr zufrieden 11,94 12,34 9,52 7,11 11,40 19,21 30,42 

2. Eher zufrieden 43,78 48,13 39,40 43,27 55,38 49,59 44,96 

3. Teils/teils  35,57 32,99 40,39 40,65 30,40 25,69 24,62 

4. Eher 

unzufrieden 

7,20 5,27 8,64 5,85 1,77 4,87  

5. Sehr 

unzufrieden 

1,52 1,28 2,05 3,12 1,05 0,64  

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 995 492 377 267 180 127 24 
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Tabelle 21: Demokratie: Entwicklung 

 

Fragewortlaut: 

Wenn Sie noch einmal an die Demokratie hier in Baden-Württemberg denken – was würden Sie sagen: Hat sich der Zustand 

der Demokratie in Baden-Württemberg im vergangenen Jahr sehr verbessert, etwas verbessert, etwas verschlechert oder 

sehr verschlechert? 

 

 Region Geschlecht Altersklasse 

 Gesamt Stuttgart Männlich Weiblich Bis 34 35-64 65 und älter 

1. Sehr verbessert 1,25 2,26 1,15 1,34 1,16 1,26 1,36 

2. Etwas 

verbessert 

45,61 39,71 45,82 45,42 56,37 44,92 37,72 

3. Hat sich nicht 

verändert 

33,45 36,53 36,21 30,80 31,34 36,35 28,75 

4. Etwas 

verschlechtert 

17,55 18,17 16,25 18,80 10,60 15,45 28,28 

5. Sehr 

verschlechtert 

2,14 3,33 0,57 3,64 0,53 2,01 3,89 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 937 668 471 466 143 553 230 

 

 Gesamt Schulabschluss Politisches Interesse 

  Bis Haupt- 

schulabsch. 

Mittlere 

Reife 

Abitur Niedrig Mittel Hoch 

1. Sehr verbessert 1,25  2,38 1,87 0,16 1,45 1,62 

2. Etwas 

verbessert 

45,61 46,42 46,32 46,12 46,74 43,93 47,31 

3. Hat sich nicht 

verändert 

33,45 28,53 34,03 41,10 27,05 35,18 34,77 

4. Etwas 

verschlechtert 

17,55 22,04 15,07 10,05 23,07 18,88 12,47 

5. Sehr 

verschlechtert 

2,14 3,01 2,20 0,86 2,99 0,57 3,84 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 937 167 279 480 125 406 406 
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 Gesamt Position zu Stuttgart 21 Wahlverhalten bei der Landtagswahl 2011 

  Dafür Dagegen CDU GRÜNE SPD FDP 

1. Sehr verbessert 1,25 1,42 1,51 1,02 3,20 1,87 1,98 

2. Etwas 

verbessert 

45,61 44,77 47,88 38,91 64,34 53,09 27,33 

3. Hat sich nicht 

verändert 

33,45 34,56 29,18 32,78 25,95 30,60 47,95 

4. Etwas 

verschlechtert 

17,55 17,79 17,59 25,14 4,94 9,11 22,75 

5. Sehr 

verschlechtert 

2,14 1,46 3,83 2,15 1,57 5,33  

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 937 478 349 257 169 126 24 
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Tabelle 22: Demokratie: Entwicklung – Verantwortlichkeit 

 

Fragewortlaut: 

Und was meinen Sie: In welchem Ausmaß ist die derzeitige baden-württembergische Landesregierung für diese Entwicklung 

der Demokratie in Baden-Württemberg verantwortlich? Sehr stark, ziemlich stark, mittelmäßig, weniger stark oder 

überhaupt nicht? 

 

 Region Geschlecht Altersklasse 

 Gesamt Stuttgart Männlich Weiblich Bis 34 35-64 65 und älter 

1. Sehr stark 8,84 18,16 7,30 10,30 4,01 7,53 14,72 

2. Ziemlich stark 28,72 26,32 29,51 27,97 22,50 27,31 36,15 

3. Mittelmäßig 54,10 45,46 53,46 54,71 65,84 53,10 46,54 

4. Weniger stark 6,17 7,24 6,83 5,55 7,65 7,68 2,58 

5. Überhaupt nicht 2,17 2,81 2,90 1,48  4,38  

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 560 423 287 273 85 318 150 

 

 Gesamt Schulabschluss Politisches Interesse 

  Bis 

Hauptschul-

absch. 

Mittlere 

Reife 

Abitur Niedrig Mittel Hoch 

1. Sehr stark 8,84 9,20 10,50 7,07 2,86 6,29 15,78 

2. Ziemlich stark 28,72 25,19 28,29 34,58 17,42 26,15 38,70 

3. Mittelmäßig 54,10 59,29 52,53 47,78 65,70 62,59 35,79 

4. Weniger stark 6,17 5,44 7,09 7,37 9,66 4,46 6,52 

5. Überhaupt nicht 2,17 0,88 1,59 3,19 4,36 0,51 3,20 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 560 106 177 270 76 236 248 
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 Gesamt Position zu Stuttgart 21 Wahlverhalten bei der Landtagswahl 2011 

  Dafür Dagegen CDU GRÜNE SPD FDP 

1. Sehr stark 8,84 7,58 10,04 10,49 8,59 12,19  

2. Ziemlich stark 28,72 29,14 28,19 24,70 48,05 40,25 31,55 

3. Mittelmäßig 54,10 54,13 55,40 57,26 36,26 42,54 24,93 

4. Weniger stark 6,17 6,85 5,31 5,89 7,10 3,66 17,20 

5. Überhaupt nicht 2,17 2,31 1,06 1,66  1,36 26,33 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 560 287 216 149 110 83 13 
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Tabelle 23: Meinungen: S21 – Landesregierung erfüllt Projektförderpflicht 

 

Fragewortlaut: 

Ich lese Ihnen jetzt einige Aussagen über das Projekt „Stuttgart21“ vor. Sagen Sie mir bitte zu jeder Aussage, ob 

Sie dieser Meinung „voll und ganz zustimmen“, „eher zustimmen“, „teils zustimmen, teils aber auch nicht“, „eher 

nicht zustimmen“ oder „überhaupt nicht zustimmen“. 

„Die Landesregierung kommt ihrer Verpflichtung, das Projekt „Stuttgart 21“ zu fördern, in angemessener Weise nach.“ 

 

 Region Geschlecht Altersklasse 

 Gesamt Stuttgart Männlich Weiblich Bis 34 35-64 65 und älter 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

13,49 15,03 16,11 10,94 8,46 12,54 19,58 

2. Stimme eher zu 27,73 25,75 34,12 21,53 36,65 28,75 17,98 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

36,20 34,09 33,77 38,57 35,23 36,92 35,96 

4. Stimme eher 

nicht zu 

16,67 16,01 11,84 21,37 13,04 16,78 19,26 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

5,90 9,12 4,16 7,60 6,63 5,01 7,22 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 896 651 449 447 141 521 224 

 

 Gesamt Schulabschluss Politisches Interesse 

  Bis Haupt- 

schulabsch. 

Mittlere 

Reife 

Abitur Niedrig Mittel Hoch 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

13,49 16,71 10,91 10,85 5,18 13,08 18,92 

2. Stimme eher zu 27,73 22,88 29,73 32,60 22,49 28,36 29,97 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

36,20 36,58 39,79 32,21 37,58 38,74 31,94 

4. Stimme eher 

nicht zu 

16,67 17,47 12,90 19,31 22,82 15,08 15,22 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

5,90 6,36 6,67 5,04 11,92 4,75 3,94 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 896 159 264 463 126 389 381 
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 Gesamt Position zu Stuttgart 21 Wahlverhalten bei der Landtagswahl 2011 

  Dafür Dagegen CDU GRÜNE SPD FDP 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

13,49 11,77 17,50 11,60 25,27 15,76 20,57 

2. Stimme eher zu 27,73 35,08 16,86 32,64 32,06 25,20 42,65 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

36,20 39,90 29,76 37,34 23,67 42,47 29,69 

4. Stimme eher 

nicht zu 

16,67 10,59 25,07 12,21 13,64 12,20 5,67 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

5,90 2,66 10,81 6,21 5,36 4,37 1,42 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 896 463 342 251 164 121 23 

 



„Bürgerbeteiligung und Direkte Demokratie in Baden-Württemberg“ – Tabellenband 

 

42 

Tabelle 24: Meinungen: S21 – Volksabstimmung über frei werdende Flächen 

 

Fragewortlaut: 

Ich lese Ihnen jetzt einige Aussagen über das Projekt „Stuttgart21“ vor. Sagen Sie mir bitte zu jeder Aussage, ob 

Sie dieser Meinung „voll und ganz zustimmen“, „eher zustimmen“, „teils zustimmen, teils aber auch nicht“, „eher 

nicht zustimmen“ oder „überhaupt nicht zustimmen“. 

„Über die Verwendung der im Zentrum Stuttgarts frei werdenden Flächen sollte in einer weiteren Volksabstimmung vor 

Ort entschieden werden.“ 

 

 Region Geschlecht Altersklasse 

 Gesamt Stuttgart Männlich Weiblich Bis 34 35-64 65 und älter 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

44,95 38,56 36,95 52,46 34,90 49,39 45,69 

2. Stimme eher zu 16,89 16,75 19,23 14,69 16,92 17,67 15,18 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

14,77 9,77 15,80 13,81 20,68 8,64 21,39 

4. Stimme eher 

nicht zu 

14,00 18,68 17,97 10,27 20,65 12,89 9,60 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

9,39 16,24 10,06 8,77 6,85 11,40 8,14 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 952 679 468 484 155 558 228 
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 Gesamt Schulabschluss Politisches Interesse 

  Bis Haupt- 

schulabsch. 

Mittlere 

Reife 

Abitur Niedrig Mittel Hoch 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

44,95 50,25 49,14 35,96 42,43 46,87 43,79 

2. Stimme eher zu 16,89 13,76 21,07 18,05 20,23 16,45 15,54 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

14,77 18,66 12,73 12,43 21,49 12,83 13,52 

4. Stimme eher 

nicht zu 

14,00 10,94 9,76 18,21 7,11 14,62 17,14 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

9,39 6,40 7,29 15,35 8,74 9,23 10,00 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 952 164 289 489 137 412 403 

 

 Gesamt Position zu Stuttgart 21 Wahlverhalten bei der Landtagswahl 2011 

  Dafür Dagegen CDU GRÜNE SPD FDP 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

44,95 35,60 59,87 41,32 58,39 45,84 30,26 

2. Stimme eher zu 16,89 17,03 14,85 14,12 18,31 15,99 5,16 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

14,77 17,51 8,03 16,75 9,63 10,67 18,20 

4. Stimme eher 

nicht zu 

14,00 18,50 9,65 16,94 8,49 20,04 13,29 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

9,39 11,35 7,59 10,87 5,18 7,47 33,10 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 952 482 364 259 173 125 23 
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Tabelle 25: Meinungen: S21 – Schichtungsergebnisse werden berücksichtigt 

 

Fragewortlaut: 

Ich lese Ihnen jetzt einige Aussagen über das Projekt „Stuttgart21“ vor. Sagen Sie mir bitte zu jeder Aussage, ob 

Sie dieser Meinung „voll und ganz zustimmen“, „eher zustimmen“, „teils zustimmen, teils aber auch nicht“, „eher 

nicht zustimmen“ oder „überhaupt nicht zustimmen“. 

„Die Ergebnisse der Schlichtung unter Leitung von Heiner Geißler werden bei der jetzigen Umsetzung von „Stuttgart 

21“ angemessen berücksichtigt.“ 

 

 Region Geschlecht Altersklasse 

 Gesamt Stuttgart Männlich Weiblich Bis 34 35-64 65 und älter 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

12,40 12,11 10,99 13,84 10,47 8,67 19,15 

2. Stimme eher zu 16,60 20,67 20,72 12,42 19,85 12,66 20,48 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

46,03 33,99 44,62 47,46 54,77 52,42 29,96 

4. Stimme eher 

nicht zu 

17,96 20,17 16,65 19,30 11,61 20,37 18,64 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

7,00 13,07 7,02 6,98 3,30 5,87 11,76 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 730 584 384 346 113 411 195 
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 Gesamt Schulabschluss Politisches Interesse 

  Bis Haupt- 

schulabsch. 

Mittlere 

Reife 

Abitur Niedrig Mittel Hoch 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

12,40 17,24 9,48 6,88 16,52 12,35 10,21 

2. Stimme eher zu 16,60 17,15 16,93 17,69 13,89 19,36 14,30 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

46,03 41,84 49,79 45,29 53,87 44,70 43,52 

4. Stimme eher 

nicht zu 

17,96 16,19 17,88 22,01 12,35 18,53 20,29 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

7,00 7,58 5,93 8,13 3,38 5,05 11,69 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 730 135 210 375 98 302 330 

 

 Gesamt Position zu Stuttgart 21 Wahlverhalten bei der Landtagswahl 2011 

  Dafür Dagegen CDU GRÜNE SPD FDP 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

12,40 12,38 11,96 18,27 6,82 7,74 29,43 

2. Stimme eher zu 16,60 22,68 8,24 19,15 14,92 14,37 23,34 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

46,03 48,05 43,31 45,67 34,54 42,63 28,96 

4. Stimme eher 

nicht zu 

17,96 11,08 26,40 9,62 39,39 21,16 16,21 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

7,00 5,82 10,09 7,29 4,33 14,11 2,06 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 730 393 279 216 122 103 17 
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Tabelle 26: Meinungen: genügend Beteiligungsmöglichkeiten 

 

Fragewortlaut: 

Ich lese Ihnen jetzt einige Aussagen über die Parteien und die Politik vor. Sagen Sie mir bitte zu jeder Aussage, 

ob Sie dieser Meinung „voll und ganz zustimmen“, „eher zustimmen“, „teils zustimmen, teils aber auch nicht“, „eher 

nicht zustimmen“ oder „überhaupt nicht zustimmen“.  

„Es gibt in Baden-Württemberg genügend Möglichkeiten, sich politisch zu beteiligen.“ 

 

 Region Geschlecht Altersklasse 

 Gesamt Stuttgart Männlich Weiblich Bis 34 35-64 65 und älter 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

34,21 36,90 34,67 33,78 28,05 35,39 36,07 

2. Stimme eher zu 28,45 37,62 27,59 29,25 33,10 27,12 27,42 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

25,12 15,14 25,31 24,94 25,90 26,05 23,74 

4. Stimme eher 

nicht zu 

9,38 7,89 10,28 8,55 12,36 9,56 6,63 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

2,84 2,45 2,16 3,48 0,59 1,88 6,14 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 963 659 477 486 154 558 239 

 

 Gesamt Schulabschluss Politisches Interesse 

  Bis Haupt- 

schulabsch. 

Mittlere 

Reife 

Abitur Niedrig Mittel Hoch 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

34,21 31,69 33,40 38,69 26,72 34,78 37,64 

2. Stimme eher zu 28,45 26,20 29,22 31,66 26,63 27,77 30,39 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

25,12 29,44 25,61 19,48 31,17 26,06 20,42 

4. Stimme eher 

nicht zu 

9,38 8,41 9,97 8,80 10,00 9,06 9,48 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

2,84 4,27 1,79 1,37 5,48 2,32 2,07 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 963 171 285 495 127 419 417 
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 Gesamt Position zu Stuttgart 21 Wahlverhalten bei der Landtagswahl 2011 

  Dafür Dagegen CDU GRÜNE SPD FDP 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

34,21 35,73 30,59 32,13 37,92 45,62 56,12 

2. Stimme eher zu 28,45 30,49 23,34 29,71 32,94 28,16 13,60 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

25,12 23,41 28,32 23,24 19,54 20,01 17,27 

4. Stimme eher 

nicht zu 

9,38 8,67 12,27 12,79 8,23 5,61 13,02 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

2,84 1,70 5,49 2,13 1,37 0,61  

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 963 482 366 262 172 126 24 
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Tabelle 27: Meinungen: Volksabstimmungen sind ein gutes Mittel 

 

Fragewortlaut: 

Ich lese Ihnen jetzt einige Aussagen über die Parteien und die Politik vor. Sagen Sie mir bitte zu jeder Aussage, 

ob Sie dieser Meinung „voll und ganz zustimmen“, „eher zustimmen“, „teils zustimmen, teils aber auch nicht“, „eher 

nicht zustimmen“ oder „überhaupt nicht zustimmen“.  

 

„Volksabstimmungen sind ein gutes Mittel, um wichtige politische Fragen zu entscheiden.“ 

 

 Region Geschlecht Altersklasse 

 Gesamt Stuttgart Männlich Weiblich Bis 34 35-64 65 und älter 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

51,88 43,82 49,97 53,68 47,66 49,63 58,80 

2. Stimme eher zu 20,98 18,77 21,91 20,11 19,48 23,81 17,13 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

18,08 24,32 18,70 17,50 19,47 17,98 17,58 

4. Stimme eher 

nicht zu 

6,49 8,57 6,43 6,55 9,54 5,94 5,11 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

2,57 4,52 2,99 2,17 3,85 2,63 1,38 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 994 691 486 508 160 580 241 

 

 Gesamt Schulabschluss Politisches Interesse 

  Bis Haupt- 

schulabsch. 

Mittlere 

Reife 

Abitur Niedrig Mittel Hoch 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

51,88 53,82 56,76 41,58 48,60 56,27 47,81 

2. Stimme eher zu 20,98 22,83 18,00 22,88 20,64 19,65 23,03 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

18,08 17,53 14,71 22,42 20,66 15,96 19,44 

4. Stimme eher 

nicht zu 

6,49 4,50 7,75 8,49 6,48 6,07 7,08 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

2,57 1,33 2,79 4,64 3,62 2,06 2,63 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 994 174 298 510 146 427 421 
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 Gesamt Position zu Stuttgart 21 Wahlverhalten bei der Landtagswahl 2011 

  Dafür Dagegen CDU GRÜNE SPD FDP 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

51,88 47,46 60,39 52,55 55,03 56,45 29,46 

2. Stimme eher zu 20,98 21,36 20,03 20,97 24,44 11,48 9,64 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

18,08 19,91 15,31 16,46 15,39 22,97 39,55 

4. Stimme eher 

nicht zu 

6,49 7,43 3,26 5,97 4,69 4,23 21,36 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

2,57 3,84 1,01 4,06 0,45 4,87  

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 994 492 375 265 179 127 24 
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Tabelle 28: Meinungen: Beteiligung über Wahlen hinaus 

 

Fragewortlaut:  

Ich lese Ihnen jetzt einige Aussagen über die Parteien und die Politik vor. Sagen Sie mir bitte zu jeder Aussage, 

ob Sie dieser Meinung „voll und ganz zustimmen“, „eher zustimmen“, „teils zustimmen, teils aber auch nicht“, „eher 

nicht zustimmen“ oder „überhaupt nicht zustimmen“. 

 

„Über Wahlen hinaus sollten die Bürger an möglichst vielen politischen Entscheidungen direkt beteiligt werden.“ 

 

 Region Geschlecht Altersklasse 

 Gesamt Stuttgart Männlich Weiblich Bis 34 35-64 65 und älter 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

39,43 34,62 35,88 42,75 36,37 41,27 38,52 

2. Stimme eher zu 19,40 18,44 21,47 17,47 26,22 18,36 16,11 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

24,32 25,16 21,55 26,90 22,36 22,51 28,25 

4. Stimme eher 

nicht zu 

13,21 16,50 15,69 10,89 12,62 13,29 14,01 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

3,64 5,28 5,41 1,99 2,42 4,57 3,10 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 994 690 486 508 159 580 242 

 

 Gesamt Schulabschluss Politisches Interesse 

  Bis Haupt- 

schulabsch. 

Mittlere 

Reife 

Abitur Niedrig Mittel Hoch 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

39,43 47,32 40,06 26,12 48,55 41,19 31,54 

2. Stimme eher zu 19,40 18,08 18,06 22,79 27,04 16,81 18,35 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

24,32 20,86 27,84 25,16 15,47 24,36 29,58 

4. Stimme eher 

nicht zu 

13,21 11,23 10,82 20,36 7,33 14,42 15,10 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

3,64 2,51 3,21 5,57 1,61 3,22 5,44 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 994 174 298 510 144 426 424 
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 Gesamt Position zu Stuttgart 21 Wahlverhalten bei der Landtagswahl 2011 

  Dafür Dagegen CDU GRÜNE SPD FDP 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

39,43 33,07 50,57 39,34 35,93 45,23 14,03 

2. Stimme eher zu 19,40 19,33 20,42 11,86 27,86 13,97 10,25 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

24,32 26,12 19,84 27,60 26,56 24,92 22,62 

4. Stimme eher 

nicht zu 

13,21 16,50 7,62 16,88 8,22 11,51 36,58 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

3,64 4,98 1,55 4,33 1,43 4,37 16,52 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 994 494 377 267 180 128 24 
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Tabelle 29: Meinungen: Gut informiert über Beteiligungsmöglichkeiten 

 

Fragewortlaut: 

Ich lese Ihnen jetzt einige Aussagen über die Parteien und die Politik vor. Sagen Sie mir bitte zu jeder Aussage, 

ob Sie dieser Meinung „voll und ganz zustimmen“, „eher zustimmen“, „teils zustimmen, teils aber auch nicht“, „eher 

nicht zustimmen“ oder „überhaupt nicht zustimmen“.  

 

„Über die Möglichkeiten der Bürgerbeteiligung, die es in Baden-Württemberg gibt, fühle ich mich sehr gut informiert.“ 

 

 Region Geschlecht Altersklasse 

 Gesamt Stuttgart Männlich Weiblich Bis 34 35-64 65 und älter 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

14,28 14,11 15,22 13,40 10,92 11,91 20,57 

2. Stimme eher zu 20,83 21,32 24,68 17,21 21,31 21,39 20,35 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

33,96 29,67 32,15 35,66 36,37 34,09 31,34 

4. Stimme eher 

nicht zu 

24,30 24,63 23,54 25,01 23,88 26,07 21,38 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

6,64 10,27 4,42 8,73 7,51 6,55 6,36 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 977 683 483 494 159 571 234 

 

 Gesamt Schulabschluss Politisches Interesse 

  Bis Haupt- 

schulabsch. 

Mittlere 

Reife 

Abitur Niedrig Mittel Hoch 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

14,28 16,39 11,55 13,53 12,80 13,81 15,81 

2. Stimme eher zu 20,83 19,10 18,77 25,71 17,26 16,09 29,47 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

33,96 36,41 32,65 29,52 33,91 35,80 31,45 

4. Stimme eher 

nicht zu 

24,30 21,78 29,21 25,71 25,28 27,66 19,09 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

6,64 6,31 7,81 5,53 10,73 6,64 4,17 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 977 169 291 505 141 416 420 
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 Gesamt Position zu Stuttgart 21 Wahlverhalten bei der Landtagswahl 2011 

  Dafür Dagegen CDU GRÜNE SPD FDP 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

14,28 16,18 14,01 20,24 14,51 18,42 15,37 

2. Stimme eher zu 20,83 23,29 16,71 20,45 24,51 17,98 34,05 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

33,96 31,73 34,39 33,79 33,90 32,85 26,62 

4. Stimme eher 

nicht zu 

24,30 23,67 26,96 22,36 22,89 26,00 20,50 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

6,64 5,13 7,94 3,16 4,19 4,75 3,46 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 977 486 371 264 177 125 23 
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Tabelle 30: Meinungen: Bürgerbeteiligung über Details von Projekten 

 

Fragewortlaut: 

Ich lese Ihnen jetzt einige Aussagen über die Parteien und die Politik vor. Sagen Sie mir bitte zu jeder Aussage, 

ob Sie dieser Meinung „voll und ganz zustimmen“, „eher zustimmen“, „teils zustimmen, teils aber auch nicht“, „eher 

nicht zustimmen“ oder „überhaupt nicht zustimmen“.  

 

„Im Zuge von Bürgerbeteiligungsverfahren sollen die Bürger auch über Details der Umsetzung von Projekten entscheiden 

können.“ 

 

 Region Geschlecht Altersklasse 

 Gesamt Stuttgart Männlich Weiblich Bis 34 35-64 65 und älter 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

29,75 31,30 24,10 35,16 25,95 30,95 30,10 

2. Stimme eher zu 19,90 16,53 19,93 19,87 24,55 18,44 18,84 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

28,54 23,14 30,94 26,24 26,60 29,27 28,60 

4. Stimme eher 

nicht zu 

14,21 18,41 14,49 13,95 14,66 12,93 16,66 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

7,60 10,62 10,55 4,78 8,23 8,41 5,81 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 987 689 486 501 158 577 239 

 

 Gesamt Schulabschluss Politisches Interesse 

  Bis Haupt- 

schulabsch. 

Mittlere 

Reife 

Abitur Niedrig Mittel Hoch 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

29,75 32,51 31,03 20,51 39,80 30,34 23,02 

2. Stimme eher zu 19,90 19,53 22,10 20,29 26,15 16,19 21,28 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

28,54 30,42 30,80 24,02 18,53 32,59 28,90 

4. Stimme eher 

nicht zu 

14,21 11,08 11,76 23,36 9,81 14,08 16,99 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

7,60 6,46 4,32 11,82 5,71 6,80 9,82 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 987 171 296 508 144 423 420 
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 Gesamt Position zu Stuttgart 21 Wahlverhalten bei der Landtagswahl 2011 

  Dafür Dagegen CDU GRÜNE SPD FDP 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

29,75 24,55 43,28 27,82 28,51 27,65 5,94 

2. Stimme eher zu 19,90 20,80 15,65 13,81 22,82 27,22 1,23 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

28,54 28,17 27,60 29,96 27,70 25,04 30,80 

4. Stimme eher 

nicht zu 

14,21 15,88 9,99 17,21 15,44 15,58 44,46 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

7,60 10,59 3,47 11,20 5,54 4,51 17,57 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 987 493 371 267 177 127 24 
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Tabelle 31: Meinungen: Mehr Dialogverfahren 

 

Fragewortlaut: 

Ich lese Ihnen jetzt einige Aussagen über die Parteien und die Politik vor. Sagen Sie mir bitte zu jeder Aussage, 

ob Sie dieser Meinung „voll und ganz zustimmen“, „eher zustimmen“, „teils zustimmen, teils aber auch nicht“, „eher 

nicht zustimmen“ oder „überhaupt nicht zustimmen“.  

 

„Wir brauchen mehr Dialogverfahren, in deren Rahmen Bürger mitdiskutieren können.“ 

 

 Region Geschlecht Altersklasse 

 Gesamt Stuttgart Männlich Weiblich Bis 34 35-64 65 und älter 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

41,74 41,69 34,97 48,11 42,72 39,93 44,52 

2. Stimme eher zu 28,33 22,73 31,07 25,75 33,22 27,90 24,96 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

19,69 21,02 22,64 16,92 14,88 21,03 21,57 

4. Stimme eher 

nicht zu 

7,79 11,67 8,78 6,86 7,38 8,12 6,90 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

2,45 2,89 2,55 2,36 1,79 3,02 2,05 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 986 680 485 501 158 576 239 

 

 Gesamt Schulabschluss Politisches Interesse 

  Bis Haupt- 

schulabsch. 

Mittlere 

Reife 

Abitur Niedrig Mittel Hoch 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

41,74 42,25 44,83 35,61 47,08 43,21 36,39 

2. Stimme eher zu 28,33 28,38 28,05 28,76 28,89 24,07 33,93 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

19,69 21,68 19,69 18,01 17,69 23,36 15,82 

4. Stimme eher 

nicht zu 

7,79 6,35 5,28 13,57 2,78 7,91 10,72 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

2,45 1,34 2,15 4,06 3,56 1,46 3,14 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 986 173 295 506 145 422 419 
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 Gesamt Position zu Stuttgart 21 Wahlverhalten bei der Landtagswahl 2011 

  Dafür Dagegen CDU GRÜNE SPD FDP 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

41,74 34,87 53,71 41,13 40,49 44,12 29,38 

2. Stimme eher zu 28,33 28,90 28,80 25,33 40,44 34,11 12,36 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

19,69 23,11 11,63 17,27 13,87 12,32 33,94 

4. Stimme eher 

nicht zu 

7,79 10,44 3,87 11,63 4,38 7,11 9,55 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

2,45 2,68 1,99 4,64 0,82 2,35 14,77 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 986 492 372 265 176 127 23 
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Tabelle 32: Meinungen: Reformen – Vereinfachung Bürgergesetzgebung 

 

Fragewortlaut: 

Ich lese Ihnen jetzt einige Aussagen zu möglichen Reformen unserer Demokratie vor, die derzeit diskutiert werden.  

Sagen Sie mir bitte zu jeder Aussage, ob Sie dem jeweiligen Vorschlag „voll und ganz zustimmen“, „eher zustimmen“, 

„teils zustimmen, teils aber auch nicht“, „eher nicht zustimmen“ oder „überhaupt nicht zustimmen“.  

 

„Es sollte für Bürger leichter werden, selbst Gesetzgebungsverfahren auf den Weg zu bringen.“ 

 

 Region Geschlecht Altersklasse 

 Gesamt Stuttgart Männlich Weiblich Bis 34 35-64 65 und älter 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

16,70 15,09 16,76 16,64 19,17 14,87 18,39 

2. Stimme eher zu 16,00 20,08 18,48 13,69 22,67 15,22 11,58 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

31,51 26,50 25,87 36,76 31,29 30,76 33,97 

4. Stimme eher 

nicht zu 

23,87 24,80 26,31 21,59 20,49 25,96 22,13 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

11,92 13,53 12,57 11,32 6,38 13,19 13,93 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 978 675 481 497 157 569 240 

 

 Gesamt Schulabschluss Politisches Interesse 

  Bis Haupt- 

schulabsch. 

Mittlere 

Reife 

Abitur Niedrig Mittel Hoch 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

16,70 22,77 14,26 7,23 25,66 18,62 8,70 

2. Stimme eher zu 16,00 14,42 18,59 17,26 14,70 15,03 18,12 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

31,51 29,47 34,36 30,75 35,33 30,91 30,06 

4. Stimme eher 

nicht zu 

23,87 21,93 23,67 29,17 13,95 26,34 26,37 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

11,92 11,41 9,12 15,58 10,36 9,09 16,76 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 978 171 292 503 138 425 415 
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 Gesamt Position zu Stuttgart 21 Wahlverhalten bei der Landtagswahl 2011 

  Dafür Dagegen CDU GRÜNE SPD FDP 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

16,70 14,31 20,58 19,88 8,13 16,05 10,63 

2. Stimme eher zu 16,00 13,86 19,86 8,30 29,33 15,67 12,57 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

31,51 29,44 32,06 28,88 36,58 35,49 29,77 

4. Stimme eher 

nicht zu 

23,87 28,11 18,16 27,04 18,41 27,25 25,98 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

11,92 14,28 9,35 15,90 7,54 5,53 21,05 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 978 485 371 265 172 126 24 
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Tabelle 33: Meinungen: Reformen – Wahlalter 16 

 

Fragewortlaut: 

Ich lese Ihnen jetzt einige Aussagen zu möglichen Reformen unserer Demokratie vor, die derzeit diskutiert werden.  

Sagen Sie mir bitte zu jeder Aussage, ob Sie dem jeweiligen Vorschlag „voll und ganz zustimmen“, „eher zustimmen“, 

„teils zustimmen, teils aber auch nicht“, „eher nicht zustimmen“ oder „überhaupt nicht zustimmen“.  

 

„Das Wahlalter sollte generell auf 16 Jahre herabgesetzt werden.“ 

 

 Region Geschlecht Altersklasse 

 Gesamt Stuttgart Männlich Weiblich Bis 34 35-64 65 und älter 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

11,15 7,12 10,79 11,48 16,56 11,40 5,34 

2. Stimme eher zu 6,56 9,96 8,70 4,55 7,54 6,70 5,70 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

10,09 7,00 10,46 9,74 10,36 10,46 8,89 

4. Stimme eher 

nicht zu 

26,86 28,27 29,20 24,67 17,41 31,27 27,65 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

45,35 47,67 40,85 49,56 48,14 40,17 52,42 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 995 690 487 508 160 581 241 

 

 Gesamt Schulabschluss Politisches Interesse 

  Bis Haupt- 

schulabsch. 

Mittlere 

Reife 

Abitur Niedrig Mittel Hoch 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

11,15 13,45 10,87 6,39 14,34 10,22 10,51 

2. Stimme eher zu 6,56 3,99 7,92 10,07 1,41 6,60 9,60 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

10,09 8,86 8,31 12,01 8,93 9,58 11,49 

4. Stimme eher 

nicht zu 

26,86 25,42 29,78 28,66 28,39 29,00 22,97 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

45,35 48,27 43,12 42,87 46,93 44,60 45,44 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 995 175 299 509 144 430 421 
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 Gesamt Position zu Stuttgart 21 Wahlverhalten bei der Landtagswahl 2011 

  Dafür Dagegen CDU GRÜNE SPD FDP 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

11,15 12,83 10,00 14,32 10,26 6,88 3,32 

2. Stimme eher zu 6,56 6,97 7,49 5,23 17,08 7,22 17,44 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

10,09 6,72 15,40 6,87 11,99 10,75 6,80 

4. Stimme eher 

nicht zu 

26,86 28,51 27,07 23,99 37,42 31,71 24,61 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

45,35 44,97 40,04 49,59 23,24 43,45 47,82 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 995 494 375 267 178 127 24 
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Tabelle 34: Meinungen: Reformen – Quotierte Wahllisten 

 

Fragewortlaut: 

Ich lese Ihnen jetzt einige Aussagen zu möglichen Reformen unserer Demokratie vor, die derzeit diskutiert werden.  

Sagen Sie mir bitte zu jeder Aussage, ob Sie dem jeweiligen Vorschlag „voll und ganz zustimmen“, „eher zustimmen“, 

„teils zustimmen, teils aber auch nicht“, „eher nicht zustimmen“ oder „überhaupt nicht zustimmen“.  

 

„Die Parteien sollten dazu verpflichtet werden, bei Wahlen mit gleich vielen männlichen und weiblichen Kandidaten 

anzutreten.“ 

 

 Region Geschlecht Altersklasse 

 Gesamt Stuttgart Männlich Weiblich Bis 34 35-64 65 und älter 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

17,16 16,00 11,58 22,37 22,34 14,35 18,50 

2. Stimme eher zu 11,94 10,92 10,02 13,73 13,45 8,29 18,46 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

20,15 16,50 21,47 18,91 14,46 22,48 19,39 

4. Stimme eher 

nicht zu 

28,17 25,86 33,95 22,77 25,79 32,52 21,26 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

22,58 30,73 22,98 22,21 23,96 22,36 22,39 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 992 690 484 508 158 580 241 

 

 Gesamt Schulabschluss Politisches Interesse 

  Bis Haupt- 

schulabsch. 

Mittlere 

Reife 

Abitur Niedrig Mittel Hoch 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

17,16 21,81 19,60 7,99 28,76 16,42 11,14 

2. Stimme eher zu 11,94 13,27 10,75 9,77 12,12 14,99 7,61 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

20,15 22,78 19,61 13,56 25,51 18,48 19,20 

4. Stimme eher 

nicht zu 

28,17 24,70 30,63 34,19 17,22 28,43 34,46 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

22,58 17,44 19,41 34,49 16,39 21,68 27,59 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 992 175 297 508 146 425 421 
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 Gesamt Position zu Stuttgart 21 Wahlverhalten bei der Landtagswahl 2011 

  Dafür Dagegen CDU GRÜNE SPD FDP 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

17,16 15,49 15,52 13,00 13,90 21,16 2,55 

2. Stimme eher zu 11,94 11,75 12,58 9,61 11,24 20,57 13,17 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

20,15 20,97 19,89 23,94 16,16 12,22 10,03 

4. Stimme eher 

nicht zu 

28,17 28,20 29,85 29,31 39,88 29,15 22,97 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

22,58 23,59 22,16 24,14 18,81 16,90 51,28 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 992 492 375 267 177 127 24 
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Tabelle 35: Meinungen: Reformen – Wahlpflicht 

 

Fragewortlaut: 

Ich lese Ihnen jetzt einige Aussagen zu möglichen Reformen unserer Demokratie vor, die derzeit diskutiert werden.  

Sagen Sie mir bitte zu jeder Aussage, ob Sie dem jeweiligen Vorschlag „voll und ganz zustimmen“, „eher zustimmen“, 

„teils zustimmen, teils aber auch nicht“, „eher nicht zustimmen“ oder „überhaupt nicht zustimmen“.  

 

„In Deutschland sollte die Wahlpflicht eingeführt werden.“ 

 

 Region Geschlecht Altersklasse 

 Gesamt Stuttgart Männlich Weiblich Bis 34 35-64 65 und älter 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

24,41 17,69 20,67 27,89 33,50 17,75 29,25 

2. Stimme eher zu 10,99 8,15 11,29 10,72 9,35 11,06 12,37 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

11,35 12,40 8,64 13,88 12,36 12,35 9,02 

4. Stimme eher 

nicht zu 

23,53 27,42 22,10 24,87 18,50 28,47 17,81 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

29,72 34,34 37,31 22,65 26,28 30,37 31,56 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 996 689 487 509 160 581 242 

 

 Gesamt Schulabschluss Politisches Interesse 

  Bis Haupt- 

schulabsch. 

Mittlere 

Reife 

Abitur Niedrig Mittel Hoch 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

24,41 29,46 25,93 14,24 21,03 27,82 21,71 

2. Stimme eher zu 10,99 10,79 12,54 11,01 10,41 13,42 7,97 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

11,35 9,39 14,86 9,86 8,91 13,76 9,48 

4. Stimme eher 

nicht zu 

23,53 20,23 22,93 29,86 27,35 21,46 24,10 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

29,72 30,13 23,73 35,02 32,30 23,54 36,74 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 996 175 296 513 145 429 422 
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 Gesamt Position zu Stuttgart 21 Wahlverhalten bei der Landtagswahl 2011 

  Dafür Dagegen CDU GRÜNE SPD FDP 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

24,41 25,55 23,66 33,42 20,67 22,97 12,31 

2. Stimme eher zu 10,99 10,44 10,66 9,02 14,64 11,57  

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

11,35 11,10 11,41 11,34 7,71 13,64 4,89 

4. Stimme eher 

nicht zu 

23,53 24,18 25,11 21,01 28,35 26,48 38,23 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

29,72 28,73 29,16 25,20 28,64 25,35 44,57 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 996 493 376 268 177 128 24 
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Tabelle 36: Nordschwarzwald: Informiertheit 

 

Fragewortlaut: 

Kommen wir nun zu einem anderen Thema. Haben Sie schon einmal vom „Nationalpark Nordschwarzwald“ gehört? 

 

 Gesamt Geschlecht Altersklasse 

  Männlich Weiblich Bis 34 35-64 65 und älter 

1. Ja 67,27 69,54 65,14 41,57 71,73 81,01 

2. Nein 32,73 30,46 34,86 58,43 28,27 18,99 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 995 487 508 159 579 244 

 

 

 Gesamt Schulabschluss Politisches Interesse 

  Bis Haupt- 

schulabsch. 

Mittlere 

Reife 

Abitur Niedrig Mittel Hoch 

1. Ja 67,27 69,19 63,72 70,85 45,53 64,66 84,01 

2. Nein 32,73 30,81 36,28 29,15 54,47 35,34 15,99 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 995 175 298 510 143 429 423 

 

 Gesamt Haltung zum Nationalpark Position zu Stuttgart 21 

  Dafür Indifferent Dagegen Dafür Dagegen 

1. Ja 67,27 97,82 99,74 100,00 71,28 65,47 

2. Nein 32,73 2,18 0,26  28,72 34,53 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 995 475 154 57 494 375 

 

 Gesamt Wahlverhalten bei der Landtagswahl 2011 

  CDU GRÜNE SPD FDP 

1. Ja 67,27 77,18 80,38 70,76 81,80 

2. Nein 32,73 22,82 19,62 29,24 18,20 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 995 267 180 126 24 
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Tabelle 37: Nordschwarzwald: Eigene Position 

 

Fragewortlaut: 

Wie finden Sie es – alles in allem, dass kürzlich ein Nationalpark „Nordschwarzwald“ errichtet wurde? Finden Sie 

das sehr gut, eher gut, teils/teils, eher schlecht oder sehr schlecht?  

 

 Gesamt Geschlecht Altersklasse 

  Männlich Weiblich Bis 34 35-64 65 und älter 

1. Sehr gut 36,63 39,93 33,41 35,18 33,37 42,20 

2. Eher gut 32,74 33,14 32,34 47,62 32,03 26,37 

3. Teils /teils  22,34 20,64 24,01 12,54 26,81 20,51 

4. Eher schlecht 4,86 4,06 5,64 3,25 4,83 5,51 

5. Sehr schlecht 3,42 2,22 4,60 1,41 2,96 5,42 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 687 350 337 75 404 198 

 

 Gesamt Schulabschluss Politisches Interesse 

  Bis Haupt- 

schulabsch. 

Mittlere 

Reife 

Abitur Niedrig Mittel Hoch 

1. Sehr gut 36,63 44,81 29,05 32,35 42,39 33,03 38,70 

2. Eher gut 32,74 26,01 36,52 36,80 27,96 36,77 29,87 

3. Teils /teils  22,34 19,28 25,68 24,60 13,06 23,42 24,25 

4. Eher schlecht 4,86 4,28 7,55 3,71 4,51 4,39 5,51 

5. Sehr schlecht 3,42 5,62 1,20 2,54 12,08 2,39 1,68 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 687 120 198 361 66 292 329 

 



„Bürgerbeteiligung und Direkte Demokratie in Baden-Württemberg“ – Tabellenband 

 

68 

 Gesamt Haltung zum Nationalpark Position zu Stuttgart 21 

  Dafür Indifferent Dagegen Dafür Dagegen 

1. Sehr gut 36,63 52,81   30,43 44,22 

2. Eher gut 32,74 47,19   37,10 25,43 

3. Teils /teils  22,34  100,00  23,00 22,17 

4. Eher schlecht 4,86   58,68 6,30 3,36 

5. Sehr schlecht 3,42   41,32 3,18 4,82 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 687 476 154 57 350 263 

 

 Gesamt Wahlverhalten bei der Landtagswahl 2011 

  CDU GRÜNE SPD FDP 

1. Sehr gut 36,63 31,79 51,25 38,09 26,10 

2. Eher gut 32,74 31,36 27,06 45,81 24,04 

3. Teils /teils 22,34 26,16 20,36 11,82 48,72 

4. Eher schlecht 4,86 7,99 1,32 3,47 1,15 

5. Sehr schlecht 3,42 2,70  0,81  

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 687 205 138 93 19 
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Tabelle 38: Nordschwarzwald: Errichtung gegen örtliche Bevölkerung 

 

Fragewortlaut: 

Vergangenes Jahr gab es in den anliegenden Gemeinden des geplanten Nationalparks eine Befragung der Bürgerinnen 

und Bürger. In allen sieben Gemeinden haben diese mit großer Mehrheit gegen die Errichtung des Nationalparks gestimmt. 

Das Ergebnis dieser Befragungen war jedoch nicht verbindlich. Nach einem Beschluss des Landtages von 

Baden-Württemberg ist der Nationalpark inzwischen eröffnet worden. 

 

Ich lese Ihnen jetzt dazu einige Aussagen vor. Sagen Sie mir bitte zu jeder Aussage, ob Sie dieser Meinung „voll 

und ganz zustimmen“, „eher zustimmen“, „teils zustimmen, teils aber auch nicht“, „eher nicht zustimmen“ oder 

„überhaupt nicht zustimmen“. 

 

„Der Nationalpark hätte nicht gegen den Willen der örtlichen Bevölkerung errichtet werden sollen.“ 

 

 Gesamt Geschlecht Altersklasse 

  Männlich Weiblich Bis 34 35-64 65 und älter 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

36,18 31,85 40,46 32,94 36,55 36,23 

2. Stimme eher zu 15,99 18,50 13,50 19,80 19,04 8,65 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

24,64 22,56 26,70 29,23 23,64 24,38 

4. Stimme eher 

nicht zu 

15,15 18,25 12,09 12,70 14,77 16,97 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

8,04 8,83 7,24 5,33 6,01 13,76 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 696 358 338 78 413 194 
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 Gesamt Schulabschluss Politisches Interesse 

  Bis Haupt- 

schulabsch. 

Mittlere 

Reife 

Abitur Niedrig Mittel Hoch 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

36,18 36,98 42,16 28,05 34,20 38,49 34,18 

2. Stimme eher zu 15,99 13,67 15,84 17,91 11,97 15,73 17,65 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

24,64 27,53 21,38 24,28 35,11 26,54 18,92 

4. Stimme eher 

nicht zu 

15,15 12,29 14,10 21,74 6,30 13,92 19,56 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

8,04 9,54 6,52 8,02 12,42 5,32 9,68 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 696 120 199 369 71 293 332 

 

 Gesamt Haltung zum Nationalpark Position zu Stuttgart 21 

  Dafür Indifferent Dagegen Dafür Dagegen 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

36,18 25,46 46,35 90,08 37,70 36,72 

2. Stimme eher zu 15,99 16,71 14,18 4,14 15,93 17,35 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

24,64 25,47 34,11 1,15 25,80 19,36 

4. Stimme eher 

nicht zu 

15,15 21,17 4,17 0,16 14,62 16,26 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

8,04 11,19 1,18 4,47 5,94 10,32 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 696 458 150 57 352 265 
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 Gesamt Wahlverhalten bei der Landtagswahl 2011 

  CDU GRÜNE SPD FDP 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

36,18 43,59 17,88 33,63 31,11 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

15,99 9,73 25,90 13,57 6,57 

3. Teils /teils 24,64 23,32 18,61 24,18 39,79 

4. Stimme eher 

nicht zu 

15,15 14,89 27,12 18,02 14,31 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

8,04 8,48 10,49 10,59 8,22 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 696 206 138 95 20 
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Tabelle 39: Nordschwarzwald: Entscheidung auf Gutachten-Basis 

 

Fragewortlaut: 

Vergangenes Jahr gab es in den anliegenden Gemeinden des geplanten Nationalparks eine Befragung der Bürgerinnen 

und Bürger. In allen sieben Gemeinden haben diese mit großer Mehrheit gegen die Errichtung des Nationalparks gestimmt. 

Das Ergebnis dieser Befragungen war jedoch nicht verbindlich. Nach einem Beschluss des Landtages von 

Baden-Württemberg ist der Nationalpark inzwischen eröffnet worden. 

 

Ich lese Ihnen jetzt dazu einige Aussagen vor. Sagen Sie mir bitte zu jeder Aussage, ob Sie dieser Meinung „voll 

und ganz zustimmen“, „eher zustimmen“, „teils zustimmen, teils aber auch nicht“, „eher nicht zustimmen“ oder 

„überhaupt nicht zustimmen“. 

 

„Die Entscheidung über die Errichtung des Nationalparks Nordschwarzwald hätte auf der Grundlage eines unabhängigen 

Gutachtens getroffen werden sollen.“ 

 

 Gesamt Geschlecht Altersklasse 

  Männlich Weiblich Bis 34 35-64 65 und älter 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

29,49 18,47 40,37 20,47 30,45 33,15 

2. Stimme eher zu 23,68 24,06 23,31 40,92 21,47 18,76 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

25,08 29,12 21,09 30,09 24,15 22,86 

4. Stimme eher 

nicht zu 

13,72 16,23 11,24 3,66 17,59 12,73 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

8,02 12,11 3,99 4,85 6,34 12,49 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 687 349 338 77 405 195 
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 Gesamt Schulabschluss Politisches Interesse 

  Bis Haupt- 

schulabsch. 

Mittlere 

Reife 

Abitur Niedrig Mittel Hoch 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

29,49 29,87 33,52 27,52 42,10 29,18 25,74 

2. Stimme eher zu 23,68 21,10 23,74 25,39 15,80 27,48 22,05 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

25,08 24,79 26,97 23,65 30,90 23,86 24,54 

4. Stimme eher 

nicht zu 

13,72 13,76 10,97 17,30 3,24 12,97 17,96 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

8,02 10,49 4,80 6,14 7,96 6,51 9,71 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 687 122 195 364 69 290 328 

 

 Gesamt Haltung zum Nationalpark Position zu Stuttgart 21 

  Dafür Indifferent Dagegen Dafür Dagegen 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

29,49 25,33 35,15 45,24 24,73 38,89 

2. Stimme eher zu 23,68 26,59 20,56 13,92 26,69 22,73 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

25,08 27,59 26,18 9,65 23,86 22,34 

4. Stimme eher 

nicht zu 

13,72 14,28 12,61 11,60 14,56 12,20 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

8,02 6,21 5,49 19,59 10,16 3,84 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 687 458 145 55 345 262 
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 Gesamt Wahlverhalten bei der Landtagswahl 2011 

  CDU GRÜNE SPD FDP 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

29,49 29,56 24,62 24,62 33,39 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

23,68 25,90 24,43 30,72 28,76 

3. Teils /teils 25,08 24,73 28,56 23,03 12,12 

4. Stimme eher 

nicht zu 

13,72 11,14 19,81 11,31 21,70 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

8,02 8,67 2,59 10,32 4,04 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 687 205 136 92 20 
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Tabelle 40: Nordschwarzwald: Volksabstimmung über Errichtung 

 

Fragewortlaut: 

Vergangenes Jahr gab es in den anliegenden Gemeinden des geplanten Nationalparks eine Befragung der Bürgerinnen 

und Bürger. In allen sieben Gemeinden haben diese mit großer Mehrheit gegen die Errichtung des Nationalparks gestimmt. 

Das Ergebnis dieser Befragungen war jedoch nicht verbindlich. Nach einem Beschluss des Landtages von 

Baden-Württemberg ist der Nationalpark inzwischen eröffnet worden. 

 

Ich lese Ihnen jetzt dazu einige Aussagen vor. Sagen Sie mir bitte zu jeder Aussage, ob Sie dieser Meinung „voll 

und ganz zustimmen“, „eher zustimmen“, „teils zustimmen, teils aber auch nicht“, „eher nicht zustimmen“ oder 

„überhaupt nicht zustimmen“. 

 

„Über die Errichtung des Nationalparks hätte es eine landesweite Volksabstimmung in ganz Baden-Württemberg geben 

müssen.“ 

 

 Gesamt Geschlecht Altersklasse 

  Männlich Weiblich Bis 34 35-64 65 und älter 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

16,46 18,21 14,74 8,90 14,53 23,23 

2. Stimme eher zu 11,95 11,72 12,16 12,32 14,22 8,31 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

15,06 15,46 14,67 14,09 15,82 15,03 

4. Stimme eher 

nicht zu 

34,18 32,89 35,44 44,76 32,90 30,57 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

22,36 21,72 22,98 19,94 22,54 22,86 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 715 364 351 79 424 201 
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 Gesamt Schulabschluss Politisches Interesse 

  Bis Haupt- 

schulabsch. 

Mittlere 

Reife 

Abitur Niedrig Mittel Hoch 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

16,46 16,90 21,02 8,47 23,21 18,04 12,43 

2. Stimme eher zu 11,95 14,29 7,77 12,68 12,58 10,36 13,51 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

15,06 15,72 17,29 13,50 23,13 12,71 14,99 

4. Stimme eher 

nicht zu 

34,18 32,04 34,88 36,61 28,36 35,81 34,30 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

22,36 21,05 19,04 28,74 12,72 23,08 24,77 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 715 125 204 378 73 301 341 

 

 Gesamt Haltung zum Nationalpark Position zu Stuttgart 21 

  Dafür Indifferent Dagegen Dafür Dagegen 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

16,46 12,82 26,07 28,31 18,82 16,44 

2. Stimme eher zu 11,95 12,41 9,69 12,31 7,21 17,51 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

15,06 16,77 12,69 12,90 12,49 16,58 

4. Stimme eher 

nicht zu 

34,18 36,29 37,51 16,71 35,88 31,01 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

22,36 21,70 14,04 29,78 25,60 18,46 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 715 473 153 57 360 273 
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 Gesamt Wahlverhalten bei der Landtagswahl 2011 

  CDU GRÜNE SPD FDP 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

16,46 19,86 13,17 11,74 17,22 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

11,95 9,46 23,04 10,44 1,64 

3. Teils /teils 15,06 12,81 10,43 12,53 12,52 

4. Stimme eher 

nicht zu 

34,18 31,19 39,56 35,78 49,52 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

22,36 26,68 13,80 29,51 19,09 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 715 208 142 98 21 
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Tabelle 41: Nordschwarzwald: Landtag darf sich hinwegsetzen 

 

Fragewortlaut: 

Vergangenes Jahr gab es in den anliegenden Gemeinden des geplanten Nationalparks eine Befragung der Bürgerinnen 

und Bürger. In allen sieben Gemeinden haben diese mit großer Mehrheit gegen die Errichtung des Nationalparks gestimmt. 

Das Ergebnis dieser Befragungen war jedoch nicht verbindlich. Nach einem Beschluss des Landtages von 

Baden-Württemberg ist der Nationalpark inzwischen eröffnet worden. 

 

Ich lese Ihnen jetzt dazu einige Aussagen vor. Sagen Sie mir bitte zu jeder Aussage, ob Sie dieser Meinung „voll 

und ganz zustimmen“, „eher zustimmen“, „teils zustimmen, teils aber auch nicht“, „eher nicht zustimmen“ oder 

„überhaupt nicht zustimmen“. 

 

„Wenn es im Interesse des Landes Baden-Württemberg ist, darf sich der Landtag über lokale Abstimmungen hinwegsetzen.“ 

 

 Gesamt Geschlecht Altersklasse 

  Männlich Weiblich Bis 34 35-64 65 und älter 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

13,31 16,42 10,30 8,09 12,15 18,58 

2. Stimme eher zu 15,58 19,84 11,44 20,53 15,68 13,47 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

25,81 23,24 28,31 22,97 29,74 21,03 

4. Stimme eher 

nicht zu 

29,94 27,48 32,32 40,61 28,48 25,94 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

15,36 13,02 17,63 7,80 13,94 20,99 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 704 359 345 76 420 198 
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 Gesamt Schulabschluss Politisches Interesse 

  Bis Haupt- 

schulabsch. 

Mittlere 

Reife 

Abitur Niedrig Mittel Hoch 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

13,31 16,72 5,50 15,95 5,18 9,93 19,73 

2. Stimme eher zu 15,58 10,74 13,41 25,90 8,39 14,84 18,76 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

25,81 19,22 36,38 25,64 30,97 24,55 25,51 

4. Stimme eher 

nicht zu 

29,94 38,21 25,39 19,99 39,66 34,73 21,44 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

15,36 15,11 19,32 12,52 15,80 15,95 14,56 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 704 123 198 375 71 294 339 

 

 Gesamt Haltung zum Nationalpark Position zu Stuttgart 21 

  Dafür Indifferent Dagegen Dafür Dagegen 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

13,31 15,07 8,58 7,88 13,83 11,17 

2. Stimme eher zu 15,58 19,69 7,58 5,63 17,49 14,09 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

25,81 23,96 31,41 12,08 26,05 26,94 

4. Stimme eher 

nicht zu 

29,94 29,80 34,90 26,83 27,23 31,48 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

15,36 11,49 17,52 47,58 15,40 16,32 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 704 468 150 56 356 270 
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 Gesamt Wahlverhalten bei der Landtagswahl 2011 

  CDU GRÜNE SPD FDP 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

13,31 16,34 16,99 21,91 2,67 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

15,58 16,84 23,16 14,47 35,03 

3. Teils /teils 25,81 23,09 20,99 34,65 3,35 

4. Stimme eher 

nicht zu 

29,94 26,62 21,88 21,16 43,26 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

15,36 17,11 16,97 7,80 15,70 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 704 207 137 98 20 
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Tabelle 42: Tuningen: Informiertheit 

 

Fragewortlaut: 

Kommen wir nun zu noch einem anderen Thema. Haben Sie schon einmal von der geplanten Errichtung eines Großgefängnisses 

in der Region um Tuningen gehört? 

 

 Gesamt Geschlecht Altersklasse 

  Männlich Weiblich Bis 34 35-64 65 und älter 

1. Ja 35,87 42,27 29,91 20,10 37,10 48,14 

2. Nein 64,13 57,73 70,09 79,90 62,90 51,86 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 995 486 509 159 582 241 

 

 

 Gesamt Schulabschluss Politisches Interesse 

  Bis Haupt- 

schulabsch. 

Mittlere 

Reife 

Abitur Niedrig Mittel Hoch 

1. Ja 35,87 39,51 32,67 34,01 19,54 32,12 50,95 

2. Nein 64,13 60,49 67,33 65,99 80,46 67,88 49,05 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 995 175 299 509 146 428 421 

 

 

 Gesamt Position zu Stuttgart 21 Wahlverhalten bei der Landtagswahl 2011 

  Dafür Dagegen CDU GRÜNE SPD DFP 

1. Ja 35,87 37,03 35,84 43,27 41,82 29,72 38,18 

2. Nein 64,13 62,97 64,16 56,73 58,18 70,28 61,82 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 995 495 375 268 177 128 24 
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Tabelle 43: Tuningen: Bewertung Durchführung Bürgerentscheid 

 

Fragewortlaut: 

Anfang Juli fand in der Gemeinde Tuningen ein Bürgerentscheid darüber statt, ob dort ein neues Großgefängnis des 

Landes Baden-Württemberg gebaut werden darf. 

 

Wie bewerten Sie alles in allem die Tatsache, dass die Bürger von Tuningen darüber abstimmen konnten, ob das Gefängnis 

in ihrer Gemeinde errichtet werden soll? Finden Sie das sehr gut, eher gut, teils/teils, eher schlecht oder sehr 

schlecht? 

 

 Gesamt Geschlecht Altersklasse 

  Männlich Weiblich Bis 34 35-64 65 und älter 

1. Sehr gut 38,79 39,76 37,86 37,29 41,48 33,98 

2. Eher gut 31,00 32,47 29,59 34,36 29,86 30,33 

3. Teils/teils 20,45 15,79 24,92 18,44 19,60 24,57 

4. Eher schlecht 6,99 8,24 5,79 7,19 6,76 7,22 

5. Sehr schlecht 2,77 3,74 1,84 2,73 2,29 3,89 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 978 480 498 159 570 237 

 

 Gesamt Schulabschluss Politisches Interesse 

  Bis Haupt- 

schulabsch. 

Mittlere 

Reife 

Abitur Niedrig Mittel Hoch 

1. Sehr gut 38,79 37,95 45,06 31,74 34,59 43,79 34,20 

2. Eher gut 31,00 27,86 32,44 34,82 32,46 30,51 30,84 

3. Teils/teils 20,45 23,91 15,41 21,79 20,95 17,37 24,48 

4. Eher schlecht 6,99 7,52 5,03 7,83 10,32 4,77 8,17 

5. Sehr schlecht 2,77 2,76 2,07 3,82 1,67 3,56 2,31 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 978 170 291 506 141 421 416 
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 Gesamt Position zu Stuttgart 21 Wahlverhalten bei der Landtagswahl 2011 

  Dafür Dagegen CDU GRÜNE SPD DFP 

1. Sehr gut 38,79 38,27 42,43 44,53 31,70 30,00 38,46 

2. Eher gut 31,00 30,16 32,22 27,12 36,78 28,66 22,00 

3. Teils/teils 20,45 22,09 17,13 19,16 24,95 29,96 38,64 

4. Eher schlecht 6,99 6,88 6,90 5,14 6,58 7,42  

5. Sehr schlecht 2,77 2,60 1,32 4,05  3,95 0,89 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 978 489 367 260 176 127 24 
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Tabelle 44: Tuningen: Entscheidungsdilemma – Experten entscheiden 

 

Fragewortlaut: 

Ich lese Ihnen jetzt einige Aussagen zur Wahl eines Standortes für ein Großgefängnis in Baden-Württemberg vor. Sagen 

Sie mir bitte zu jeder Aussage, ob Sie dieser Meinung „voll und ganz zustimmen“, „eher zustimmen“, „teils zustimmen, 

teils aber auch nicht“, „eher nicht zustimmen“ oder „überhaupt nicht zustimmen“. 

 

„Unabhängige Experten müssen den am besten geeigneten Standort ermitteln und die Politik soll diesem Vorschlag 

folgen.“ 

 

 Gesamt Geschlecht Altersklasse 

  Männlich Weiblich Bis 34 35-64 65 und älter 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

30,14 30,07 30,21 29,26 28,28 34,50 

2. Stimme eher zu 33,22 36,29 30,27 39,94 26,62 40,65 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

25,20 23,46 26,87 21,31 32,50 13,53 

4. Stimme eher 

nicht zu 

5,92 5,50 6,33 3,80 7,33 5,22 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

5,52 4,69 6,31 5,69 5,27 6,10 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 972 479 493 157 569 235 
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 Gesamt Schulabschluss Politisches Interesse 

  Bis Haupt- 

schulabsch. 

Mittlere 

Reife 

Abitur Niedrig Mittel Hoch 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

30,14 32,76 30,91 27,01 35,31 29,57 28,00 

2. Stimme eher zu 33,22 33,08 27,14 37,35 23,93 35,06 35,98 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

25,20 23,26 29,75 23,72 30,62 23,42 24,54 

4. Stimme eher 

nicht zu 

5,92 4,84 6,98 7,14 3,95 5,92 7,04 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

5,52 6,07 5,21 4,78 6,19 6,03 4,44 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 972 168 291 503 140 417 415 

 

 

 Gesamt Position zu Stuttgart 21 Wahlverhalten bei der Landtagswahl 2011 

  Dafür Dagegen CDU GRÜNE SPD DFP 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

30,14 33,25 28,51 35,61 19,68 29,90 26,72 

2. Stimme eher zu 33,22 33,24 35,22 34,98 38,56 38,01 36,56 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

25,20 21,42 28,56 18,18 26,42 20,57 17,56 

4. Stimme eher 

nicht zu 

5,92 7,34 4,70 5,83 6,99 7,60 5,45 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

5,52 4,75 3,01 5,39 8,34 3,91 13,70 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 972 486 364 265 173 125 24 
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Tabelle 45: Tuningen: Entscheidungsdilemma – Landesregierung entscheidet 

 

Fragewortlaut: 

Ich lese Ihnen jetzt einige Aussagen zur Wahl eines Standortes für ein Großgefängnis in Baden-Württemberg vor. Sagen 

Sie mir bitte zu jeder Aussage, ob Sie dieser Meinung „voll und ganz zustimmen“, „eher zustimmen“, „teils zustimmen, 

teils aber auch nicht“, „eher nicht zustimmen“ oder „überhaupt nicht zustimmen“. 

 

„Die Landesregierung soll den Standort festlegen, notfalls auch gegen den Willen der Bevölkerung.“ 

 

 Gesamt Geschlecht Altersklasse 

  Männlich Weiblich Bis 34 35-64 65 und älter 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

7,66 9,53 5,84 6,24 6,27 11,70 

2. Stimme eher zu 11,82 13,13 10,55 15,08 9,69 13,65 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

18,33 17,93 18,72 16,42 19,72 16,72 

4. Stimme eher 

nicht zu 

34,34 37,03 31,74 36,66 35,13 31,39 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

27,85 22,38 33,14 25,61 29,20 26,55 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 971 482 489 158 572 231 

 

 Gesamt Schulabschluss Politisches Interesse 

  Bis Haupt- 

schulabsch. 

Mittlere 

Reife 

Abitur Niedrig Mittel Hoch 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

7,66 6,53 7,10 10,08 5,74 6,33 10,61 

2. Stimme eher zu 11,82 11,87 10,39 13,35 10,65 10,43 14,42 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

18,33 17,65 16,59 22,77 14,66 14,92 25,17 

4. Stimme eher 

nicht zu 

34,34 34,48 31,91 34,54 28,22 42,45 26,84 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

27,85 29,47 34,02 19,26 40,73 25,87 22,97 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 971 168 294 499 142 417 412 
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 Gesamt Position zu Stuttgart 21 Wahlverhalten bei der Landtagswahl 2011 

  Dafür Dagegen CDU GRÜNE SPD DFP 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

7,66 10,11 3,51 11,96 6,86 7,09 25,56 

2. Stimme eher zu 11,82 11,98 11,32 6,55 15,31 17,78 17,25 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

18,33 22,58 13,44 21,56 16,08 23,48 30,17 

4. Stimme eher 

nicht zu 

34,34 31,77 40,17 34,85 43,76 30,41 12,95 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

27,85 23,57 31,55 25,08 17,99 21,23 14,07 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 971 486 367 260 176 128 24 
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Tabelle 46: Tuningen: Entscheidungsdilemma – Landesweite Abstimmung 

 

Fragewortlaut: 

Ich lese Ihnen jetzt einige Aussagen zur Wahl eines Standortes für ein Großgefängnis in Baden-Württemberg vor. Sagen 

Sie mir bitte zu jeder Aussage, ob Sie dieser Meinung „voll und ganz zustimmen“, „eher zustimmen“, „teils zustimmen, 

teils aber auch nicht“, „eher nicht zustimmen“ oder „überhaupt nicht zustimmen“. 

 

„Es sollte eine verbindliche landesweite Abstimmung über den Ort des Bauprojekts geben.“ 

 

 Gesamt Geschlecht Altersklasse 

  Männlich Weiblich Bis 34 35-64 65 und älter 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

21,31 19,41 23,13 18,46 19,65 27,32 

2. Stimme eher zu 18,94 16,14 21,61 19,95 16,58 23,07 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

23,81 21,84 25,68 27,69 25,50 15,94 

4. Stimme eher 

nicht zu 

23,26 28,50 18,29 22,33 24,75 21,43 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

12,67 14,11 11,30 11,57 13,52 12,23 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 973 478 495 158 570 233 

 

 Gesamt Schulabschluss Politisches Interesse 

  Bis Haupt- 

schulabsch. 

Mittlere 

Reife 

Abitur Niedrig Mittel Hoch 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

21,31 24,34 27,87 9,87 27,18 21,44 17,66 

2. Stimme eher zu 18,94 22,89 18,37 15,46 20,81 21,98 13,67 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

23,81 23,60 21,61 23,04 29,30 22,77 21,97 

4. Stimme eher 

nicht zu 

23,26 21,34 21,00 30,87 11,14 24,17 29,20 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

12,67 7,81 11,15 20,77 11,58 9,63 17,49 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 973 169 292 501 142 415 416 
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 Gesamt Position zu Stuttgart 21 Wahlverhalten bei der Landtagswahl 2011 

  Dafür Dagegen CDU GRÜNE SPD DFP 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

21,31 20,02 23,20 23,92 19,66 25,84 14,50 

2. Stimme eher zu 18,94 19,24 19,12 21,47 12,24 17,40 3,55 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

23,81 23,43 25,12 22,82 20,57 18,84 22,97 

4. Stimme eher 

nicht zu 

23,26 23,78 22,19 21,04 33,71 22,72 35,07 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

12,67 13,54 10,37 10,75 13,82 15,20 23,91 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 973 484 369 259 174 127 22 
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Tabelle 47: Tuningen: Entscheidungsdilemma – Verzicht auf Errichtung 

 

Fragewortlaut: 

Ich lese Ihnen jetzt einige Aussagen zur Wahl eines Standortes für ein Großgefängnis in Baden-Württemberg vor. Sagen 

Sie mir bitte zu jeder Aussage, ob Sie dieser Meinung „voll und ganz zustimmen“, „eher zustimmen“, „teils zustimmen, 

teils aber auch nicht“, „eher nicht zustimmen“ oder „überhaupt nicht zustimmen“. 

 

„Wenn sich kein Standort findet, an dem das Projekt vor Ort von den Bürgern unterstützt wird, dann muss auf die 

Errichtung verzichtet werden.“ 

 

 Gesamt Geschlecht Altersklasse 

  Männlich Weiblich Bis 34 35-64 65 und älter 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

21,82 18,22 25,62 23,92 19,44 24,35 

2. Stimme eher zu 13,52 9,33 17,94 11,83 16,03 8,73 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

25,45 28,33 22,42 26,37 25,68 25,24 

4. Stimme eher 

nicht zu 

22,43 26,83 17,78 21,58 23,60 22,38 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

16,78 17,29 16,24 16,30 15,24 19,31 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 483 240 243 79 282 115 
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 Gesamt Schulabschluss Politisches Interesse 

  Bis Haupt- 

schulabsch. 

Mittlere 

Reife 

Abitur Niedrig Mittel Hoch 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

21,82 22,61 30,66 11,02 20,94 24,46 18,98 

2. Stimme eher zu 13,52 17,52 9,74 9,65 21,55 11,59 11,15 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

25,45 27,99 25,53 17,23 28,96 29,85 17,68 

4. Stimme eher 

nicht zu 

22,43 21,12 18,76 31,19 15,34 20,86 28,71 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

16,78 10,76 15,31 30,90 13,20 13,24 23,48 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 483 96 146 237 70 221 192 

 

 Gesamt Position zu Stuttgart 21 Wahlverhalten bei der Landtagswahl 2011 

  Dafür Dagegen CDU GRÜNE SPD DFP 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

21,82 16,62 28,98 16,18 21,56 21,78  

2. Stimme eher zu 13,52 13,18 13,26 12,55 14,47 14,08  

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

25,45 25,77 23,59 31,09 18,48 25,02 13,91 

4. Stimme eher 

nicht zu 

22,43 27,64 16,97 23,47 22,96 20,39 40,67 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

16,78 16,79 17,21 16,71 22,53 18,73 45,42 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 483 239 183 130 86 58 7 
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Tabelle 48: Tuningen: Entscheidungsdilemma – Verzicht auf Errichtung 

 

Fragewortlaut: 

Ich lese Ihnen jetzt einige Aussagen zur Wahl eines Standortes für ein Großgefängnis in Baden-Württemberg vor. Sagen 

Sie mir bitte zu jeder Aussage, ob Sie dieser Meinung „voll und ganz zustimmen“, „eher zustimmen“, „teils zustimmen, 

teils aber auch nicht“, „eher nicht zustimmen“ oder „überhaupt nicht zustimmen“. 

 

„Wenn sich kein Standort findet, an dem das Projekt vor Ort von den Bürgern unterstützt wird, dann muss auf die 

Errichtung verzichtet werden, auch wenn dies für die Allgemeinheit von Nachteil wäre.“ 

 

 Gesamt Geschlecht Altersklasse 

  Männlich Weiblich Bis 34 35-64 65 und älter 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

10,67 12,26 9,28 5,26 11,47 14,08 

2. Stimme eher zu 14,71 13,71 15,58 8,55 12,04 25,37 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

24,24 17,43 30,19 34,73 19,70 23,90 

4. Stimme eher 

nicht zu 

30,53 28,63 32,20 36,93 33,30 19,62 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

19,85 27,97 12,76 14,54 23,49 17,04 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 473 232 241 76 278 114 
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 Gesamt Schulabschluss Politisches Interesse 

  Bis Haupt- 

schulabsch. 

Mittlere 

Reife 

Abitur Niedrig Mittel Hoch 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

10,67 10,82 13,22 7,78 14,48 10,99 8,13 

2. Stimme eher zu 14,71 22,80 13,68 7,83 12,93 19,47 8,77 

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

24,24 26,70 31,94 15,46 32,79 22,01 22,86 

4. Stimme eher 

nicht zu 

30,53 24,94 29,43 36,77 28,20 30,31 32,12 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

19,85 14,73 11,72 32,16 11,60 17,21 28,13 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 473 67 139 261 67 190 216 

 

 Gesamt Position zu Stuttgart 21 Wahlverhalten bei der Landtagswahl 2011 

  Dafür Dagegen CDU GRÜNE SPD DFP 

1. Stimme voll und 

ganz zu 

10,67 12,53 7,67 15,39 4,38 3,85 33,39 

2. Stimme eher zu 14,71 14,30 17,11 18,63 16,82 10,16  

3. Stimme teils 

zu/teils nicht zu 

24,24 22,39 25,57 19,52 13,31 32,66 33,89 

4. Stimme eher 

nicht zu 

30,53 28,59 36,64 25,46 41,98 23,47 26,77 

5. Stimme 

überhaupt nicht zu 

19,85 22,19 13,02 21,00 23,52 29,86 5,95 

Total 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

N 473 243 175 129 86 64 16 

  


